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"Liebe Managerinnen und Manager der DFL !“ 

Die bereits siebente Saison der DFL ist nun auch schon wieder Geschichte. 
31 Meister sind gekürt, zahlreiche Pokalsieger geehrt – und auch wieder 

müssen sich einige mit ihren Teams „abgestiegene“ Manager für die 
nächste Saison einen neuen Verein, einen so genannten Aufsteiger 

aussuchen. 

Das Prozedere der Vereinsvergabe ist hierfür bereits wieder in vollem 
Gange. Wer noch keinen hat, der sollte sich schnellstens für einen freien 

Verein bewerben. 

Fertig hingegen ist bereits das Saison-Abschlussmagazin, das gerade vor 
euch flimmert. Wobei ich euch leider in diesem Jahr bitten muss, mit dem 
Wort „fertig“ etwas vorsichtiger umzugehen. Bevor ihr nun also ans 

„Durchblättern“ dieses Magazins geht bedenkt bitte, dass es eigentlich viel 
mehr – erheblich viel mehr zu schreiben gibt, als es für 31 Ligen, 

zahlreiche Pokale und natürlich wieder vielen, vielen Statistiken möglich 
ist. 

Zudem bin ich als Verantwortlicher dieses Magazins in diesem Jahr leider 
in einer persönlichen beruflichen Bredouille, die es mir leider nicht möglich 

macht, das nötige Gedankengut für eine umfangreichere Gestaltung 
einzubringen. Und bedenkt bitte dabei, dass auch von euch angebotene, 

zusätzliche Beiträge für mich als „Lay-outer“ immer zusätzliche Arbeit 
bedeuten. 

Dafür bitte ich genauso um Entschuldigung, wie um euer Verständnis! 

An dieser Stelle möchte ich es persönlich aber nicht versäumen, allen 
Titelgewinnern - Meistern, wie Pokalsiegern – meine ganz persönlichen 

Glückwünsche auszusprechen.  

Und wieder sind auch einige Newcomer unter den aktuellen Titelträgern. 
Es wäre schön, wenn ganz besonders Euch diese ersten Saison zum 

Weitermachen und vielleicht noch ein wenig mehr Aktivität im Forum 

animieren könnten. Es werden möglicherweise zu den bereits bestehenden 
31 Ligen weitere hinzukommen. Unsere Werbeabteilung hierfür schwitzt 

ebenfalls bereits wieder. 

Und nun wünsch ich euch wieder ganz viel Spaß mit einem etwas 
abgespeckten Abschlussmagazin einer turbulenten Saison 2014/2015. 

Herzlichst 

Euer E.T. 
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Die Ewige DFL-Tabelle 

 
 

Platz   Platz Manager Punkte Saisons Saisons 

2015   2014     IA PRO 

1 ■ 1 Salome555 17.091 7 7 

2 ■ 2 Silverblue 16.795 7 7 

3 ■ 3 SnoopX 15.539 7 7 

4 ■ 4 Problemwade 15.343 7 7 

5 ▲ 6 piripiri66 15.073 7 7 

6 ▲ 10 Elhemp 15.007 7 7 

7 ▲ 9 CalvHob 14.879 7 7 

8 ■ 8 Madjai 14.816 7 7 

9 ▼ 7 Ruebenschwein 14.791 7 7 

10 ▲ 19 Horst Manson 14.667 7 7 

11 ▼ 5 O._Spies 14.651 7 7 

12 ▲ 17 HanKohlo 14.604 6 6 

13 ▼ 12 Syracus 14.596 6 6 

14 ▼ 11 DonMac 14.317 7 7 

15 ▲ 16 Webboss 14.222 7 7 

16 ▼ 15 vdw17 14.213 7 7 

17 ▲ 18 Caruso999 14.064 7 7 

18 ▼ 13 AlterOehrl 14.042 7 7 

19 ▲ 20 Chappy985 14.029 7 7 

20 ▲ 23 Fantastic_Baron 14.017 7 7 

21 ▼ 14 Derwahreroi 13.778 7 7 

22 ▼ 21 Phoenix-Borussia 13.504 7 7 

23 ▲ 25 Goaheadeagle 13.477 7 7 

24 ▲ 27 Schulleiter 13.470 6 7 

25 ▼ 22 Teasyxiv 13.348 7 7 

26 ■ 26 PsychoAdler 13.206 7 7 

27 ■ 27 thody1 13.094 6 6 

28 ■ 28 Stigma 13.061 7 7 

29 ■ 29 MiniBowser 13.028 7 7 

30 ■ 30 micro030 12.886 7 7 
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1.Bundesliga 

Interactive 
 
 

 
Nach Platz 2 und Platz 3 in den letzten beiden Jahren 

Caruso mit der Hansa-Kogge am Ziel seiner Träume 
 
 

 
 
 

 
Es hat sich praktisch abgezeichnet: In der letzten Saison verpasste Hansa 

Rostock die Meisterschaft um ganze sieben Punkte hinter Wacker 

Burghausen und wurde Zweiter. Im Jahr zuvor war es der dritte Platz ……. 
…..was sollte da am Ende am Ende der frisch vollendeten Saison schon 

anderes herauskommen, als endlich der so lang ersehnte Titel für 
Caruso999 ?  

Wenn man noch ein weiteres Jahr zurückblickt und den zweiten Platz in 
der damals noch 2. Bundesliga hinzurechnet, dann ist die Liaison 

Hansa/Caruso schon ein Ausbund an Zuverlässigkeit in den letzten vier 
Jahren. 

Herzlichen Glückwunsch Caruso! Erst am allerletzten Spieltag wurde die 
Salatschüssel an Land gezogen. Das Nachsehen hatte dabei 1860 

München, wo Manager guanin nur ein langes Gesicht blieb. Ganze vier 
Pünktchen ließen am Saisonende das Pendel zu Gunsten der Rostocker 

ausschlagen. 
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Dramatisch der Absturz vom Herbstmeister Carl Zeiss Jena nach der 
Winterpause. Nicht einmal das internationale Geschäft für die nächste 

Saison konnte Manager sprotte.grapenthin mit seiner Mannschaft 

sichern. Platz 7 – eine große Enttäuschung! 
 

Jubeln dürfen Borussia Mönchengladbach, das auf dem 
Qualifikationsplatz das Ticket für die Champions League im Ligenvergleich 

lösen konnte, sowie der Wuppertaler SV, dem gleiches auf Platz fünf für 
die Europa League gelang. 

 
In den unteren Gefilden konnte Bayer Leverkusen, Weihnachten noch 

auf Platz 16, rechtzeitig das Abstiegsgespenst vertreiben. Dafür muss 
überraschend der FC Schalke 04 ins Unterhaus absteigen. Im Duell mit 

dem dieses Jahr enttäuschenden Titelverteidiger Wacker Burghausen 
hatte Königsblau am Ende das bittere Nachsehen. Hertha BSC Berlin und 

Rot-Weiß Erfurt konnten sich bereits seit längerem auf den Weg nach 
unten vorbereiten. 

 

 
 

 
 

  Ehrentafel der Meister   

  1. Bundesliga   

2008 / 2009 VfB Stuttgart SnoopX 

2009 / 2010 Bayer Leverkusen Stigma 

2010 / 2011 FSV Frankfurt gollum1973 

2011 / 2012 TSG 1899 Hoffenheim Silverblue 

2012 / 2013 Alemannia Aachen 1nico 

2013 / 2014 Wacker Burghausen Schulleiter 

2014 / 2015 Hansa Rostock Caruso999 
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2.Bundesliga 

Interactive 
 
 
Thriller im Kampf um die Aufstiegsplätze – Ingolstadt und Fürth am Ziel 

VfL Osnabrück mit dem längeren Atem ins Oberhaus 
 
 

 
 
 

 
Ho Ho Ho! Das war aber knapp Gabi - Durchatmen bei der Dortmunder 
Borussia. Schaut genau hin! Es ist nur ein einziges lausiges Pünktchen, 

das den tapferen Cottbusern am Ende im Abstiegskampf gefehlt hat. 
Sagenhafte 71 Zähler am letzten Spieltag hätten das Team von 

roger_rabbit fast noch ans rettende Ufer gespült. 
 

Einen grandiosen Durchmarsch legte die SpVgg Greuther Fürth von der 
3.Liga ins Oberhaus hin. Manager elhemp freut sich zu Recht auf die 

1.Bundesliga. Ebenso wie Meister FC Ingolstadt wurden sie an den 

letzten drei Spieltagen noch etwas nervös, konnten aber den Vorsprung 
ins Ziel retten. 
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3. Liga 

Interactive 
 

Düsseldorf souverän Meister vor Jahn Regensburg 

Aufstieg – oder was passiert mit Bayern II ? 

 

 
 
 

 

Die wohl spannendste Frage auch nach Saisonabschluss ist weiter offen: 
Der FC Bayern München II. hat mit dem dritten Tabellenplatz eigentlich 

den Aufstieg in die 2.Bundesliga geschafft. Und nicht nur das: Als 
unterlegender DFL-Pokalfinalist hat sich das Team von Manager mammut 

zudem einen Startplatz in der kommenden Europa League gesichert. 
Ob der erfolgreiche Manager dies allerdings tatsächlich beides wahrnimmt, 

darüber steht die letzte Entscheidung noch aus……… 
 

….. etwas in den Hintergrund getreten ist darüber eine hochüberlegene 
Meisterschaft von Fortuna Düsseldorf mit Manager S04menez – und in 

deren Sog der fantastische zweite Tabellenplatz von Aufsteiger Jahn 
Regensburg und Manager-Newcomer Oloth33. 
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DFB-Pokal 

Interactive 
 

Sensationssieger SC Freiburg 

 

 
 

In der zweiten Bundesliga blieb ihnen nur der letzte Tabellenplatz und 
somit der Abstieg in die 3.Liga. Im Pokal konnte sich der SC Freiburg 

hingegen schadlos halten. Mit 10 Minuspunkten in einem Halbfinale zu 

gewinnen, das ist schon ziemlich kurios. Das dicke 52:35 in einem starken 
Finale gegen den Karlsruher SC rückte dann alles wieder gerade. 
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Premier League 

Interactive 
 

     
HanKohlo und der FC Liverpool das Maß aller Dinge 

Queens Park Rangers ziehen den Kopf aus der Schlinge 
 
 
 

 
 
 
Heidewitzka! Was war das für eine Saison für den FC Liverpool? 

 
Aus einem 75-Punkte-Rückstand zur Winterpause machten die Reds nach 

34 Spieltagen satte 102 Punkte Vorsprung. Die Hull City Tigers mußten 
tatenlos eingestehen, daß gegen HanKohlo und sein Team einfach keine 

„Krauts“ gewachsen waren. (Siehe auch Extra-Beitrag) 
 

Auf den Europa-League-Plätzen finden sich dank einer starken Rückrunde 
unter anderem der FC Arsenal und muellemi17 wieder. Pech hatte hier 

MiniBowser und sein Manchester United: 

Im letzten Jahr rettete ManU nur der FA-Pokalsieg vor dem drohenden 
Abstieg. Jetzt fiel das Team nach dem 4.Platz in der Vorrunde noch 

komplett aus den Rängen für das internationale Geschäft heraus. Auf Platz 
7 mussten sie in den Vergleich mit den anderen Ligen – und unterlagen. 
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Einen erfrischenden weil leidenschaftlichen Abstiegskampf lieferten die 

Queens Park Rangers ab. Am Ende wurde Manager planetti und sein 
Team nach einem betrüblichen 20. Weihnachts-Tabellenplatz doch noch 

mit dem Klassenerhalt belohnt. Neben dem leidtragenden AFC 

Sunderland müssen dafür mit Wigan Athletic und Cardiff City zwei 
Teams runter, die noch zur Winterpause auf den Plätzen 13 und 16 legen. 

 
 

 
 

  Ehrentafel der Meister   

  Premier League   

2008 / 2009 Aston Villa josen83 

2009 / 2010 FC Middlesbrough HanKohlo 

2010 / 2011 West Bromwich Albion UnitedofManchester 

2011 / 2012 Norwich City fdsff 

2012 / 2013 Aston Villa UnitedofManchester 

2013 / 2014 FC Everton DonMac 

2014 / 2015 FC Liverpool HanKohlo 

 

 
 

 
FA Cup 

 
Halbfinale 

Tottenham Hotspur (DeadMould) – Manchester United (MiniBowser) 
42 : -9 

Stoke City(hesipan) – Manchester City (homer0710) 

5 : -1 
 

Finale 
Stoke City (hesipan) – Tottenham Hotspur (DeadMould) 

46 : 34 
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Der Titelhamster 2015 

 
This is Anfield …… 

 
…..wer ist nicht auf diese Ankündigung schon irgendwann irgendwo einmal 

gestoßen. Ob in der Realität in der Liverpooler „Daily Post“ – oder hier bei 
uns in der DFL, wenn einer unserer Top-Manager sich anschickt, ein paar 

Zeilen über „seine Reds“  zu verfassen. Bei uns ist diese Ankündugung 
untrennbar verbunden mit ……. 

 

HanKohlo 

Nachdem HanKohlo seinen Herzensverein 2011 übernehmen durfte – 
zunächst in der PRO-Variante, im Jahr darauf auch in der Interactive-

Version – gab es in der ersten Saison gleich mal zum Einstand die 
Premier-League-Trophäe und die Europa-League-Vase im Doppelpack. 

Bereits 2010 führte HanKohlo den FC Middlesbrough zu Meisterehren, aber 
dies nun waren halt besondere Erfolge - die ersten Titel mit „seinen Reds“ 

In den beiden Spielzeiten darauf allerdings verebbte die Titelflut ein 
wenig, und es dauerte bis jetzt im Mai 2015, ehe neue Erfolge sich 

einstellten – und das gleich im Dreierpack! Die ganz persönliche 
Ehrentafel von HanKohlo am Ende der Saison 2014/2015 liest sich schon 

einigermaßen beeindruckend:  

  Champions League – Sieger  PRO 

  Europa League – Sieger  IA 

  Premier League – Champion  IA 
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Dazu kommt noch der nicht unwesentliche Prestige-Titel der „Battle of 

Leagues“, wo der frischgebackene Interactive-Champion seinen nicht 

unwesentlichen Anteil zu Erfolg der Engländer beitragen konnte. 

Jetzt fehlt also in der Sammlung der „Big six“ nur doch ein IA-Champions-

League-Titel …… Es gibt aber auch Wettbewerbe, wo sich HanKohlo 

überhaupt nicht wohl fühlt. So hat er noch nicht einmal ein Halbfinale in 

einem FA-Cup-Wettbewerb erreicht, und im DFL-Pokal war bis auf ein 

Halbfinale 2013 immer spätestens im Achtelfinale Schluss – in beiden 

Varianten. In der gerade beendeten Saison war in beiden DFL-Pokal-

Varianten gar schon der erste Auftritt Endstation. 

Besser lief es also diese Saison in der Liga. In beiden Premier-League-

Staffeln beendete HanKohlo die Vorrunde als Tabellenzweiter. Interactive 

lag Liverpool 75 Punkte hinter Hull City. Nach 27 Spieltagen war der 

Rückstand aufgeholt und in den verbliebenen sieben Runden in einen 96-

Punkte Vorsprung verwandelt. 

In der PRO-Variante bleibt in diesem Jahr es „nur“ beim Vize-Titel hinter 

West Ham United. Die Hammers waren in dieser Saison einfach zu stark 

und häuften im Verlauf der Rückrunde satte 246 Punkte Vorsprung an. 

Respekt! Und auch dieser zweite Platz konnte erst am 33.Spieltag von 

West Bromwich eindrucksvoll erobert werden, denen am Saisonende mit 

Siebenmeilenstiefeln noch die direkte Qualifikation zur Champions-League 

streitig gemacht werden konnte. Am selben Wochenende beseitigten die 

Reds eh alle Zweifel und sind als Titelverteidiger direkt wieder für die 

Königsklasse qualifiziert. 

 

 

Liga BBVA 
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Interactive 
 

Spannender Dreikampf mit Elche und Levante 

 Betis´ erfolgreiche Titelverteidigung 

 

 

 
 

 

Ein kleiner Durchhänger am 31.Spieltag kostete den FC Elche wohl den 

Titel. Betis Sevilla war zur Stelle, übernahm, und gab die 

Tabellenführung nicht mehr ab. Gleich zwei punktgleiche Verfolger hatte 

Betis vor der letzten Runde im Nacken. Gleich zweimal ganze 8 Punkte 

Rückstand für den FC Elche und UD Levante. Mit dem etwas 

glücklicheren Ende für den neuen Champion Betis Sevilla, das noch zur 

Winterpause auf 6.Platz im Verfolgerfeld lag. Die „unterlegenen“ Manager 

ruebenschwein únd majorsleague ziehen in die Champions League ein. 

 

Unter den Rückrunden-Verlierern der FC Malaga. Der Absturz von Platz 5 

auf den 10.Rang kostete dem Team von Chris1971Dhairy die Europa-

League-Teilnahme. 
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Von Spannung war im Abstiegskampf nur bedingt etwas zu sehen. Zu 

groß der Rückstand vom FC Getafe und Real San Sebastian, der in der 

Rückrunde kontinuierlich anwuchs. Kontinuierlich schrumpfen tat zwar der 

Rückstand vom FC Granada ans rettende Ufer – allerdings kamen das 

Team von Manager E.T. nie mehr ernsthaft in die Nähe von Platz 17. Am 

Ende fehlten 32 Punkte – Runter damit! Espanyol, Villarreal und La 

Coruna. 

 

 

 

  Ehrentafel der Meister   

  

Primera Division / Liga 

BBVA   

2008 / 2009 RCD Mallorca Silverblue 

2009 / 2010 Espanyol Barcelona SITTI_7 

2010 / 2011 Betis Sevilla Christianmer 

2011 / 2012 FC Getafe pacster83 

2012 / 2013 Espanyol Barcelona Wolly-2009 

2013 / 2014 Betis Sevilla Fantastic_Baron 

2014 / 2015 Betis Sevilla Fantastic_Baron 

 

 

 

 

Die Copa del Rey stand ganz im Zeichen der UD Levante. Nach einem 

36:25 im Finale gegen Rayo Vallecano gab es hier den ersten Titel für 

Manager-Newcomer majorsleague. Als kleines Trostpflaster praktisch für 

den knapp verpassten Titel in der Liga. Ist doch auch was! 

Das unterlegene Rayo räumte im Viertelfinale äußerst knapp den dicksten 

Brocken Betis Sevilla mit 40:45 und 45:39 aus dem Weg. Der war somit 

frei für Levante. 
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UD Levante bereitet sich auf den 34. Spieltag 
2014/15 vor 

Eine kleine Geschichte zum Schmunzeln aus dem Forum 

+++ Ungewöhnliches Abschlußtraining der UD Levante +++ 

Nachdem der 33. Spieltag ohne „Wenn und Aber“ als erfolgreich absolviert zu 
bezeichnen war und sich die Spieler nach einem vom Major gewährten 
trainingsfreien Tag auf dem Vereinsgelände der UD Levante trafen, fiel recht schnell 
auf, daß ausgerechnet der Herr über umgepflügte Felder und dreckige Laufschuhe, 
Major Tom, noch nicht gesichtet worden war.  

Die Spieler, schwankend zwischen erleichterter Freude und beklommener 
Vorahnung, saßen zunächst noch im Vereinsheim und gaben Heldengeschichten 
von der kürzlichen Expedition nach Eurodisney zum Besten.  

Unter verhaltenem Gelächter übertrafen sich die Stars darin, wer wohl in der 
Achterbahn die schlechteste Figur abgegeben hätte, wessen Bratwurst nach dem 
Reihern am weitesten geflogen sei und so fort. Immer wieder zu Gegacker und 
Gelächter führten vor allem auch Bemerkungen zum Zustand des Vereinsbusses, der 
von Bellarabi in tadellosester Sauberkeit von der Waschanlage zurückgebracht 
worden sei und daß er die Handabdrücke vom Schieben des Busses auch ganz toll 
wegpoliert habe.  

Aber, nichts währt ewig und so kam es, wie es kommen musste. 

34. Akt, 1. Szene: Auftritt des Majors 

Mit strahlendem Lächeln – das die naiveren unter den Spielern schnell erwiderten – 
und rußgeschwärzten Fingern – die die Schnellmerker schnell bemerkten – begrüßte 
der Trainer die Spieler einzeln und mit Hand-, vereinzelt sogar mit Schulterschlag.  

Wer sich bis dahin noch im falschen Film gewähnt hatte, dem wurde spätestens jetzt 
klar, daß mehr als nur ein Hauch von etwas dubiosem, merkwürdigem in der Luft lag.  

Es war klar und keine Sinnestäuschung, jeder merkte es, der Trainer stank wie Pech 
und Schwefel. Das soll, um es deutlich zu machen, kein Wortspielchen sein, sondern 
eine ziemlich exakte Beschreibung. Was auch niemandem entgehen konnte, waren 
die klebrigen bräunlich-roten Flecken, die das Händeschütteln hinterlassen hatte.  

War das etwa Blut? Mit knirschenden Halswirbeln rissen die Spieler die Köpfe herum 
und zählten, anfangs hektisch dann zunehmend erleichtert, den Kader durch... . 

..Nein! Keiner fehlte, alle da! Als wäre das nicht schon merkwürdig genug, fiel recht 
schnell der alkoholische Geruch auf. Da selbst der geistig langsamste unter ihnen 
mindestens 24 Stunden vor MCT (Major Contact Time) noch nicht einmal an Alkohol 
zu denken wagte (im Gegensatz zum Major), war klar, daß der Geruch nur einen 
Ursache haben konnte... ...der Schinder selbst. 
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Der Trainer stellte sich schließlich vor die Mannschaft und erst da fiel eine kleine 
Kiste auf, die auf dem Tisch vor ihm stand. Als er die Kiste öffnete, ließen sich die 
Reaktionsschnellsten unter den Tisch fallen, alle anderen rissen zumindest die 
Hände vors Gesicht. Im folgenden Stimmengewirr gingen die ersten Worte des 
Majors noch unter, doch nachdem mehrmals der Ausdruck "Büchse der Pandora" 
gefallen war und selbst der (ja genau, der schon wieder) geistig langsamste unter 
ihnen kapiert hatte, daß es nicht um eine heiße Frau ging, wurde es 
mucksmäuschenstill. 

Mit Stolz erklärte der Trainer seinen Jungs, daß er, einem alten, fast vergessenen 
Brauch folgend, Voodoopüppchen hergestellt habe, um beim Saisonabschluß keine 
noch so kleine Möglichkeit außer Acht zu lassen. 

In die aufflackernde Panik erklärte er - nach wirklich nur einer relativ klitzekleinen 
genussvollen Kunstpause - daß es sich dabei aber um keinen der Spieler der UD 
Levante handeln würde, sondern wie folgend vorgestellt. 

 

Püppchen 1 trägt ein aus Seide geschneidertes Leibchen in den rot-weißen 
Vereinsfarben des FC Granada, auf dem Rücken in feinsten Buchstaben mit dem 
Namen Lewandowski bestickt. Dem in spanischem Rot- und Weißwein getränkten 
Püppchen wurden 4 Tore für den Manager Don Andres im Abstiegskampf der 
spanischen BBVA eingehaucht.  

 

Das 2. Püppchen trägt eine aus Kronkorken gehämmerte Rüstung mit dem ebenfalls 
rot-weißen Wappen des Jahn Regensburg, auf dem Rücken wurde in Miniaturarbeit 
ein goldener Ball (türk.: Altintop) aufgesprayt. Die Puppe trägt 3 Tore und 2 Assists 
für den Aufstieg des Managers Oloth33 aus der 3. in die 2. Bundesliga in sich. 

 

Nummer 3 trägt ein ursprünglich schneeweißes trikot, das mit der Asche verbrannter 
Bilder eines Achterbahndramas aus dem Disneypark (andere Geschichte) zur Hälfte 
eingeschwärzt wurde. Auf der Brust  symbolisiert der byzantinische Doppeladler den 
PAOK Saloniki, den Rücken ziert die 34, die für den Gesamtsieg des griechischen 
Managers Mikrobl in der DFL eine Punkteverdopplung Xhakas beschwört. 

  

Mit der Vorstellung der Puppen 4 und 5 wurde klar, woher die dubiosen Gerüche und 
klebrigen Flüssigkeiten stammen mussten. 

Beide Puppen waren über und über mit Zeichen aus geronnenem Hühnerblut und 
angekokelten Federn bedeckt und unterschieden sich nur in ekligen Details.  

 

Die Grundfarbe der 4. war ein gerade noch erkennbares grün-weiß des VfL 
Wolfsburg, die durch die Rückennummer 25 gestochene Nadel deutet darauf hin, 
daß Naldo am letzten Spieltag keinen Stich machen wird, sowohl im Kampf um die 
direkte CL-Qualifikation in der BBVA, als auch im Duell um den letzten Platz am 
Steuerknüppel des Siegerfliegers. 
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Die 5. und letzte Puppe trug unter den Hühnerresten Gelb - wobei aufgrund des 
Geruchs nur der (Ja, ja , ja...schon wieder auf der armen Sau rumgeritten) geistig 
langsamste unter den Zuschauern daran glauben wollte, daß es sich um ranziges 
Eigelb gehandelt haben könnte - und Schwarz. Der Rücken wird von einer 11 in 
schmierigem Schwarz, das so nur aus der zerstoßenen Asche eines gefälschten 
holländischen Führerscheins gewonnen werden kann, verunstaltet und kündigt an, 
daß Reus im Pokalendspiel der spanischen BBVA bestenfalls mit angezogener 
Handbremse teilnehmen wird. 

  

Nachdem der Mannschaft klar wurde, daß die gesamte Konzentration des Majors 
tatsächlich in das Voodoo-Ritual eingeflossen war und er tatsächlich keine sonstigen 
Demonstrationen und Motivationen, wie beispielsweise in der Vorwoche, geplant 
hatte, eskalierte die Erleichterung darin, daß das Team geschlossen und spontan zu 
einem Trainingsläufchen zum Vereinsgelände des Stadtrivalen vom FC Valencia 
aufbrach, um dort mal eben so nach dem Rechten zu sehen und das Unkraut am 
dortigen Stadionzaun in Eigenhilfe zu bewässern. 

 

Saludos a todos 
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Serie A 

Interactive 
 
 

Milan hält durch – Udinese stürzt ab 

 Punktgleich runter:  Juventus´ bitterer Abstieg 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ohjemineh!  

 
Während vorne ein souveräner AC Mailand gelassen seine Kreise zog und 

den Scudetto zum zweiten Mal nach 2013 einfahren konnte …….. 
 

…… spielte sich am Tabellenende ein regelrechtes Abstiegsdrama ab. 

Leidtragender ist am Ende die „alte Dame“. Punktgleich mit Hellas 
Verona am bedrohlichen Ufer hockend stürzt Juventus Turin in den 

Abgrund. Was war passiert?  
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Mit 175:113 Punkten gingen doch die letzten vier Spieltage eindeutig an 

AlterOehrl und sein „Juve“. Dreimal lag „Juve“ klar vorn - aber 
zusammengezählt werden am Saisonende halt alle Spieltagsduelle der 

beiden bedrohten Teams – und da lagen die Mannen aus der Stadt 

Romeos und Julias mit 18:16 denkbar knapp vorn. Ciao „Juve“. Ein 
dramatischer Absturz von Platz 12 nach der Hinrunde fand somit sein 

trauriges Ende. 
 

Getoppt wurde das allerdings noch vom AC Chievo, dem Ortsrivalen des 
glücklich geretteten Hellas Verona: Das Team von Manager-Newcomer 

Flumania13 feierte Weihnachten noch auf Platz 9 – und stürzte brutal ab 
auf den 19.Tabellenplatz. Abstieg fast ohne Gegenwehr! 

 

 

  Ehrentafel der Meister   

  Serie A   

2009 / 2010 Udinese Calcio Syracus 

2010 / 2011 AC Florenz Thilofr 

2011 / 2012 Lazio Rom Danishdynamite 

2012 / 2013 AC Mailand thody1 

2013 / 2014 FC Bologna Allan.Simonsen 

2014 / 2015 AC Mailand thody1 

 
 

In der Coppa Italia hielt sich in dieser Saison der FC Bologna schadlos. 

Nach dem Scudetto 2014 nun also der Pokaltitel für Manager 
AllanSimonsen mit seinen Bolognesern. 

 
Im Finale gewann der Fünfte der Serie A mit 45:39 gegen Champions-

League-Sieger 2014  Udinese Calcio. Meilenstein auf dem Weg zum 
Erfolg war das Viertelfinal-Duell gegen Vizemeister CFC Genua, das 

Bologna nach einem 45:45 in der Verlängerung für sich entscheiden 
konnte. 
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Jupiler League 

Interactive 
 

 

 

Vom Abstiegskandidaten zum Titelgewinn 

KAA Gent beendet jahrelanges Schattendasein 

 

 

 
 

 

 

 

 

Die Liste der Platzierungen in allen bisherigen Saisons weist ausschließlich 

zweistellige Tabellenränge auf für KAA Gent: 14 – 11 – 11 – 13. Nun also 

der große Wurf in der zweiten Saison mit Manager mslinus. 

 

Den belgischen Pokal sicherte sich AS Eupen im Finale mit einem 43:38 

gegen Cercle Brügge. Meister Gent schied hier bereits in der ersten 

Runde mit 33:68 gegen Sporting Charleroi aus. 
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Liga Zon Sagres 

Interactive 
 

 

 

Nach der Vize-Meisterschaft im letzten Jahr: 

Maritimo eins rauf: bergfee endlich auch IA-Champion 
 
 
 

 
 
 

 
 

Zweimal holte Managerin bergfee06 bereits in der PRO-Variante den 
portugiesischen Titel nach Madeira. Schon in der Hinrunde hatte sich 

abgezeichnet, dass es diesmal erstmals auch zum Interactive-Titel für 
Maritimo Funchal reichen könnte. 

 
Eine kleine Ernüchterung dürfte der fünfte Platz für GD Estoril mit 

Manager Silverblue bedeuten, die im letzten Jahr noch den Titel 
zusammen gewinnen konnten. Diesmal reicht es ebenso wie für Sporting 

Lissabon und Manager piripiri66 „nur“ zu einem Europa-League-
Startplatz.  
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Den hat sich auch das „ewige“ Estrela Amadora wieder gesichert. Nach 

den beiden Erfolgsjahren 2009 bis 2011 und den folgenden drei Jahren 
Dürre nun also die Wiederauferstehung für Manager problemwade und 

sein Team, das es eigentlich nicht mehr gibt …. 

….. das es eigentlich nicht mehr gibt? 
Korrekt. Denn Estrela ist ein Verein, der in der Realität schon kurz nach 

Gründung der DFL aufgelöst wurde. Nicht aber hier bei uns, wo eine 
Mannschaft so lange lebt, bis sie sportlich absteigt. Und da Estrela halt 

einen außerordentlich beständigen Manager am Ruder sitzen hat, kann 
das noch eine lange Beziehung werden. In der seinerzeitigen 

Südwesteuropa-Liga gewannen sie zweimal den Titel und 2011 sogar die 
Champions League. 

 
In der abgelaufenen Saison gab es nach kleiner Durststrecke wieder einen 

Titel: In der Taca de Portugal wurde im Finale Boavista Porto mit 29:15 
bezwungen. Für Aufsehen allerdings sorgte hier eher das Halbfinale gegen 

Sporting Lissabon. Nach 9:33-Rückstand im Hinspiel wurde in der 
zweiten Partie ein düpierter Sporting-Manager piripiri66 mit 60:34 im 

Regen stehen gelassen. 

 

  Ehrentafel der Meister   

  

SWE-Liga / Liga Zon 

Sagres   

2008 / 2009  
SWE Estrela Amadora problemwade 

2010 / 2011 SWE Estrela Amadora problemwade 

2012 / 2013 SC Beira-Mar FCTeufel 

2013 / 2014 GD Estoril Silverblue 

2014 / 2015 Maritimo Funchal bergfee06 

 
Es war also erst die dritte Saison der eigenständigen Liga Zon Sagres. Und 

es war vor allem im Verlauf der zweiten Saisonhälfte eine sehr 

punktstarke. Immerhin stand die Liga mit Silverblue, Zico1904 und 
branko_jelic auch im Finale der „Battle of Leagues“, wo man sich am 

Ende nur den Engländern beugen musste. 
 

Am Tabellenende hatte der FC Porto mit Managerin Postsuse 
ausgesprochenes Glück, dass es in diesem Jahr nur zwei Absteiger gibt. 

Vor dem letzten Spieltag lag Porto ganze zwei Punkte vor Nacional 
Funchal. Das Team von keeper54 hatte am Ende das Nachsehen und 

steigt ab. 
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Ligue 1 

Interactive 
 

 

Titelverteidiger PSG enttäuscht auf ganzer Linie 

Valenciennes´ starke Rückserie mit dem Titel belohnt 

 

 

 
 

 

 

Zur Jahreswende lag der AFC Valenciennes noch auf Platz fünf in 

Lauerstellung. Dann blies Manager jonas1911 zum Angriff und zur am 

Ende erfolgreichen Titeljagd. 

 

Für Paris St.Germain gab es nach zwei Titeln in Folge mit dem neuen 

Manager KreyerSV eine große Ernüchterung. Die Fußstapfen des 

scheidenden Erfolgsmanagers bebob27 waren gleich mehrere Nummern 

zu groß. Auf Platz 16 endete schließlich die Talfahrt. 

 

Coupe de France : 

Girondins Bordeaux – OSC Lille      42 : 38 
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Eredivisie 

Interactive 
 

Titelverteidigung für  den Blaufuchs 

Twente Enschede zieht am letzten Spieltag noch vorbei 
 
 
 

 
 
 
 

 
Packendes Meisterschafts-Finale in der niederländischen Eredivisie: 

Ständig wechselnde Tabellenführung in den letzten Wochen.  
 

Zwei Punkte Vorsprung für Vitesse Arnheim sorgten so vor dem letzten 
Spieltag für Hochspannung. Der FC Twente Enschede hatte am Ende die 

besseren Nerven und dem entscheidenden Spieler im Team: 
Roberto Firmino war mit seinen 16 Punkten am letzten Spieltag das 

Zünglein an der Waage.  
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Die beiden Titel-Aspiranten am letzten Spieltag in der Übersicht 

 
 

 
 

 
 

 
 

Mit dem Gewinn des KNVB-Beker gelang dem FC Twente sogar noch das 
Double. Im Finale wurde ADO Den Haag mit 34:26 in die Knie 

gezwungen. Im Halbfinale hatte Den Haag noch den seinerzeitigen 
Tabellenführer Vitesse Arnheim mit 34:24 auf dem Gewissen. 

 

Neben dem alten und neuen Champion war NEC Nimwegen das 
Gewinner-Team der Rückrunde. Zur Winterpause lag das Team von 

Manager Zeldox noch auf Platz 11. Am Ende reicht der 5.Tabellenplatz 
sogar noch zu einer Teilnahme an der Europa League.  

 
Fast hätte ADO Den Haag mit dem Sprung von 10 auf 6 das ebenso 

geschafft, hier hielt die Punktzahl jedoch dem Ligenvergleich nicht ganz 
stand. 
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tipico Bundesliga 

Interactive 
 

 
Wiener Austria aus allen Träumen gerissen 

Sturm Graz mit rasantem Endspurt zum Titel 
 
 

 
 
 

Am 26. Spieltag schien die Titelvergabe noch eine Angelegenheit zwischen 
Wacker Innsbruck und Austria Wien zu sein. Im Lauerstellung 

allerdings bereits seinerzeit Sturm Graz. 

Vor dem 32.Spieltag schlugen sie dann plötzlich zu, die Steirer. Der 
Manager legte noch1Bier drauf ….. und schwuppsdiwupps - mal eben 

locker vorbeigezogen und in der 33.Runde ordentlich nachgelegt. Die 
Punkte dieser drei Aspiranten an den beiden betreffenden Runden erklären 

alles: 
Sturm  108 – Wacker 45 – Austria 19 – noch Fragen? 

 
Wacker Innsbruck und die Wiener Austria dürfen die österreichische 

Liga immerhin in der kommenden Europa League vertreten. Ein bitteres 
Trostpflaster für die Manager victoriatus und rosaisabel ….. 

 
……. dritter Starter im „Cup der Verlierer“ ist ein Gewinner – der Sieger im 

ÖFB-Samsung-Cup Wolfsberger AC. Im Finale bezwang das Team von 
Manager lustenauer86 die Admira Wacker Mödling mit 27:21. 

 

Einen weiteren Verlierer gab es auch noch: Die Roten Bullen aus 
Salzburg steigen als Tabellenletzter ab. Noch zur Winterpause lag das 

Team von PierreD auf einem nur scheinbar trügerisch sicheren fünften 
Tabellenplatz 
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Raiffeisen Super League 

Interactive 
 
 

Grasshoppers aus Zürich nicht zu stoppen 

Salome erweitert seine Titelsammlung 
 
 

 
 
 

Wenn eine Mannschaft nach einer Meisterschaft einen neuen sportlichen 

Leiter bekommt, dann braucht es in der Regel ja so seine 

Eingewöhnungszeit - nicht jedoch, wenn der neue Verantwortliche Salome 
heißt! 

 
Als am Ende der letzten Saison ein Plätzchen beim frischgebackenen 

Schweizer Champion Grasshoppers Zürich frei wurde, da schien sich der 
nach Ex-Cercle-Manager geradezu berufen zu fühlen, den Job anzutreten. 

„Gesucht – gefunden“, das galt also in diesem Falle für beide Seiten, 
sowohl für Salome555, als auch für Grasshoppers-Verantwortlichen. 

Das Ergebnis: Titelverteidigung mit überragenden, nicht aber ganz 
unerwarteten 290 Punkten Vorsprung. 

 
Dabei wertete der Erfolgsmanager die eidgenössische Liga als lukrativen 

Nebeneffekt gleich dermaßen mit auf, daß zusammen mit den Managern 
pater und Hoeness gleich noch in der „Battle of Leagues“ mit dem 

3.Platz für Furore gesorgt werden konnte. 

 
Ach ja ….. und wer gewann noch den Schweizer Ligapokal? …. Na ? 

 
Die Grasshoppers Zürich schlugen im Finale den FC Sion mit 49:24 …. 
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Superligaen 

Interactive 
 
 

Nach dem Titel mit Eindhoven 

Double für Odense BK – Juermker rockt auch Dänemark 
 
 

 
 
 
 

Odense BK nutzte in der dänischen Superligaen die Gunst der Stunde: 
Eine äußerst dürftige Vorstellung des im letzten Jahr noch so souverän 

marschierenden FC Midtjylland mündete mit dem 9. Tabellenplatz 
regelrecht in einem Desaster für Manager manniz. Odense-Manager 

Juermker also packte die Gelegenheit beim Schopfe. Bereits 2013 war er 
in den Niederlanden mit dem PSV Eindhoven Champion. Vor der 

abgelaufenen Saison übernahm der Top-Manager also den letztjährigen 
Tabellen-Neunten aus Dänemark – und formte auch hier eine Meister-

Mannschaft!  

 
Und nicht nur das. Mit einem 28:26-Finalsieg gegen Hobro IK wurde 

zudem das dänische Double perfekt gemacht. 
 

Noch zur Winterpause hatte Aalborg BK knapp vorne gelegen – um am 
Ende mit 65 Punkte Rückstand auf dem Kronprinzen-Platz zu landen. 

Überraschungsteam der Rückrunde allerdings war Viborg FF. 
Weihnachten noch mit einigen Abstiegssorgen daherkommend, schwang 

sich das Team von Manager Broich591992 zu einem Höhenflug auf und 
erreichte fast noch ein Europa-League-Plätzchen - nur 35 Punkte fehlten 

am Ende. 
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Scottish Premier League 

Interactive 
 

 
Celtic bietet lange einen packenden Fight 

Motherwell triumphi 
ert im Duell der Giganten 

 

 
 

 
Das war ja eine grandiose Rückrunde vom FC Motherwell. 96 Punkte 

betrug der Rückstand von Manager smere1 mit seinem Team bei 
Saisonhalbzeit. Am Ende jedoch hatten sie die Nase um ganze 7 

Pünktchen vor dem Herbstmeister Celtic Glasgow. Am 26.Spieltag schien 
sich Motherwell bereits vorentscheidend absetzen zu können. Doch Celtic 

kam wieder heran, und am 31.Spieltag waren es noch 21 Punkte 
Rückstand. Alle drei verbleibenden Spieltage gingen zwar weiter an 

Verfolger Celtic, entscheidenden Boden konnte das Team von 
megabyteus1 dabei allerdings nicht weiter gutmachen. 

Auf den Rängen dahinter dürfen Ross County und die Hibernians aus 
Edinburgh jubeln. Beide lagen bereits nach 17 Spielen in aussichtsreicher 

Position und hatten am Ende im Kampf um die Europa-League-Plätze den  

Längeren Atem.  
Sehr zum Leidwesen der beiden Dundee-Teams. United-Manager 

Sverkosina, zur Winterpause noch auf Platz drei mit den besten 
Aussichten, musste gegen Saisonende immer mehr abreißen lassen und 

landete mit großem Rückstand auf einem ernüchternden Mittelfeldplatz, 
während der FC mit Manager Rumo immerhin punktemäßig in 

Schlagdistanz blieb, jedoch ebenfalls nur Sechster wurde.  
Ross County sicherte sich zudem im Finale mit einem senastionellen 

47:37 gegen Champion Motherwell die schottische FA-Cup-Trophäe. 
 



31 
 

Premjer Liga 

Interactive 
 

Meister und DFL-Pokalsieger 

Russland im ganz im Zeichen von Krasnodar  
 
 

 
 
 

 
 

Schon im DFL-Pokalfinale sorgte FK Krasnodar dafür, dass die russische 
Premjer Liga mit dem zweiten Titel in Folge buchstäblich in aller Munde 

bleibt. Dass es mit dem Titel in der Liga dann auch zum Double reichte für 
das Team von tobse8, überraschend ist das dann eher nicht mehr. 

 
Bereits zur Winterpause lagen Krasnodar und Ural Jekaterinburg dort, 

wo sie am Ende einliefen. Eine furiose Aufholjagd wurde dabei fast noch 

zur Bedrohung für die tobse8 und Champion2.  
Rubin Kasan überwinterte auf Platz sechs mit 142 Punkten Rückstand, 

ehe Manager Kingz sein Herz in beide Hände nahm und am Ende mit 
ganzen 11 Punkten Rückstand fast noch Ural den Champions-League-Platz 

streitig machen konnte.  
 

Ein starkes Zeichen setzte Wolga Nischni Nowgorod in der Rückrunde. 
Auf dem letzten Platz überwinterte Manager Unr34l mit seinem Team. Am 

Ende wurde auf Platz 11 nicht nur souverän die Klasse gehalten – im 
Finale holte das Nischni-Team mit einem 29:12 gegen Spartak Moskau 

in souveräner Manier zusätzlich den Kubok-Rossii an die Wolga. 



32 
 

Allsvenskan 

Interactive 
 

Der Vorjahreszweite diesmal unwiederstehlich 

Tornado wirbelt IFK Göteborg zum Titel 
 

 
 
 
 

Der punktstärkste Meister kommt in diesem Jahr aus Schweden: Mit 1.620 

Punkten bleibt das Rekordergebnis zwar unerreicht, aber nicht nur in der 
Allsvenskan hat sich die Erfolgskombi Göteborg/Tornado etabliert, sondern 

in der gesamten DFL mit dem zweitbesten Punktergebnis aller Zeiten. 
 

Im letzten Jahr war der IFK Göteborg noch knapp Zweiter hinter 
Syrianska, jetzt also der verdiente Lohn für eine bravouröse Saison, die 

sich bereits im Dezember mit der Herbstmeisterschaft abzeichnete. Als 

nach dem ernüchternden weil deutlichen Achtelfinal-Aus in der Champions 
League ein Knacks drohte, zog Manager Tornado1912 in der Liga noch 

einmal ordentlich an, während der seinerzeitige Zweite Djurgardens IF 
im Endspurt zusehends abbaute und Manager soccero941 am Ende nur 

der dritte Platz bleibt. Selbst das Tor zur Champions League bleibt den 
Hauptstädtern damit verschlossen. 

Einen Platz in der kommenden Europa League sicherte sich sensationell 
Örebro SK. Im Finale des Svenska Cupen gelang dem Außenseiter mit 

dem 36:29 gegen BK Häcken ein wahrlich großer Coup. 
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SüperLig 

Interactive 
 

 

Dramatischer Absturz des Herbstmeisters 

Genclerbirligi: Leere Hände am Ende 
 
 

 
 

 

Ein brutaler Absturz von Herbstmeister Genclerbirligi Ankara ebnete 
den Weg für Gaziantepspor zur ersten türkischen Meisterschaft. Zur 

Winterpause lag Genclerbirligi noch an der Spitze einer allerdings 
seinerzeit bereits sehr dichten Spitzengruppe. 

 
Auch Caykur Rizespor fiel noch aus den Europa-League-Rängen 

komplett heraus und landete auf einem ernüchternden achten 
Tabellenplatz. Das letzte Ticket für die Europa League sicherte sich 

Eskisehirspor als Nachrücker für den türkischen Pokalsieger 
Gaziantepspor.  

Dem gelang in einem wahren Final-Krimi gegen Istanbul Basaksehir am 
Ende noch das Double. Beim 46:45-Sieg mußte der frischgebackene 

Champion schon alle Register ziehen, um das engste und gleichzeitig 
hochklassigste aller DFL-Pokalfinals für sich zu entscheiden. 
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Super League 

Interactive 
 
 

Saloniki mit toller Aufholjag zum Titel 

PAOK zerrt Platania noch von der Gyros-Platte 
 
 

 
 

 
PAOK Saloniki heißt der erste griechische Meister der DFL-Geschichte. 

Mit der zweitbesten Punktzahl aller Manager führte Newcomer Mikrobl 

den Weihnachts-Zweiten unwiderstehlich zum Hellas-Titel an die große 
Gyros-Platte. 

Am 23.Spieltag zog PAOK erstmals vorbei auf den Olymp – und nur vier 
Spieltage später hatten sich die Saloniker bereits einen sattes 63-Punkte-

Polster angehäuft. Platanias Chanion steckte allerdings trotz längerer 
Durststrecke niemals auf, so dass nach 31 Runden bei 43 Zählern 

Rückstand immer noch alles möglich schien für Manager sandysum. Im 
Endspurt jedoch zog PAOK noch einmal an und sicherte mit drei 

Spieltagssiegen seine Pfründe. 
 

Überraschend zu griechischen Pokalehren kam der Tabellenzwölfte AO 
Kerkyra. Im Finale bezwang Manager Mau1 mit seinen Korfioten das 

Team von AE Veria mit 35:28 und sicherte sich den Kypello Elladas. 
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Gesamttabelle 

Interactive 
 

 
Heißes Duell zwischen Tornado und Mikrobl 

Zwei Manager knacken die magischen 1.600 
 

Die Top-25  2014/2015 
 
 

Platz Team Manager Punkte 

        

1 IFK Göteborg Tornado1912 1.620 

2 PAOK Saloniki Mikrobl 1.613 

3 FK Krasnodar tobse8 1.597 

4 FC Motherwell smere1 1.589 

5 Celtic Glasgow megabyteus1 1.582 

6 Fortuna Düsseldorf S04menez 1.554 

7 AO Platanias Chanion sandysum 1.538 

8 FC Valenciennes jonas1911 1.537 

9 Marítimo Funchal bergfee06 1.530 

10 Betis Sevilla Fantastic_Baron 1.524 

11 Atromitos Athen OnkelMad 1.514 

12 FC Elche ruebenschwein 1.507 

13 UD Levante majorsleague 1.504 

14 Grasshoppers Zürich Salome555 1.496 

15 Odense BK Juermker 1.489 

16 Asteras Tripolis robin1910 1.486 

17 Hansa Rostock Caruso999 1.479 

18 TSV 1860 München guanin 1.475 

19 FC Liverpool HanKohlo 1.470 

20 FC Rio Ave ClubBrasil 1.469 

21 FC Metz Klaps 1.461 

21 IF Brommapojkarna mickel1990 1.461 

23 FK Ural Jekaterinburg Champion2 1.457 

24 Athletic Bilbao Horst Manson 1.453 

25 Rubin Kasan Kingz 1.448 
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Zahlenspiele der  

Interactive-Ligen 
 

Eine Rangliste der 18 DFL-Ligen 
 
 

Platz Teams Liga Gesamt Saison Spieltag Ranking 

      Punkte Punkte Punkte KICKER 

1. 16 Schweden 20.643 1.290,20 37,95 402 

2. 20 Spanien 25.321 1.266,10 37,24 491 

3. 12 Schottland 15.126 1.260,50 37,07 585 

4. 20 Frankreich 25.081 1.254,10 36,88 676 

5. 18 1.Bundesliga 22.412 1.245,10 36,62 879 

6. 12 Dänemark 14.790 1.232,50 36,25 1.141 

7. 18 Griechenland 22.184 1.232,40 36,25 1.143 

8. 18 2.Bundesliga 22.094 1.227,40 36,1 1.294 

9. 18 Türkei 21.933 1.218,50 35,84 1.579 

10. 18 Portugal 21.924 1.218,00 35,82 1.585 

11. 20 England 23.625 1.181,30 34,74 3.011 

12. 20 Italien 23.338 1.166,90 34,32 3.784 

13. 16 Russland 18.610 1.163,10 34,21 4.010 

14. 18 Niederlande 20.833 1.157,40 34,04 4.344 

15. 16 Belgien 18.420 1.151,30 33,86 4.659 

16. 20 3.Liga 22.693 1.134,70 33,37 5.498 

17. 10 Österreich 10.768 1.076,80 31,67 8.365 

18. 10 Schweiz 10.691 1.069,10 31,44 8.656 

 
 

*Griechenland und Schweden werden beim KICKER mit jeweils einem 
Team der Liga-Organisatoren  mehr gewertet, die im DFL-Ranking 

natürlich eine andere Berücksichtigung finden. Insgesamt waren beim 
KICKER 12.017 Ligen am Start. 

 
Der Punkteschnitt aller DFL-Manager ist im Verlauf der Rückserie auf einen 

neuen Rekord geklettert: Waren es bei Saisonhalbzeit noch 34,55 Punkte, 
so sind es nach 34 Spieltagen 35,34 …. 

…… und das, obwohl in der Rückrunde 21 Tore weniger erzielt wurden , als 

an den ersten 17 Spieltagen und in der gesamten Saison mit 843 Buden 
124 Tore weniger gefallen sind, als 2013/2014. 

 
Gäbe es eine Liga mit allen 300 Managern, dann läge die DFL mit dem 

erreichten Punkteschnitt auf Platz 2.152 im KICKER-Ranking.  
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Die große 

DFL-Managerstatistik  
 

Insgesamt 455 Manager haben in 7 Jahren DFL in der Interactive-Variante 

gespielt. In der Folge haben wir mal ein paar Zahlenspiele angestellt und 
ein paar Ranglisten erstellt. 

 
 

Rangliste aller Manager nach Saisondurchschnitts-Punkten 

sind nicht mehr dabei  
 

 

Platz Manager 
Punkte 
gesamt 

Saisons 
Punkte 
Saison 

1. Mikrobl 1.613 1 1.613 

2. Sandysum 1.538 1 1.538 

3. smere1 3.048 2 1.524 

4. OnkelMad 1.514 1 1.514 

5. Majorsleague 1.504 1 1.504 

6. Bayern150 1.499 1 1.499 

7. Tornado1912 2.987 2 1.494 

8. robin1910 1.486 1 1.486 

9. Klaps 1.461 1 1.461 

10. Champion2 1.457 1 1.457 

11. bebob27 4.338 3 1.446 

12. Diego1860 1.436 1 1.436 

13. MiroPiplica 1.431 1 1.431 

14. FelixMagat 1.424 1 1.424 

15. nike55 1.421 1 1.421 

16. Bolle92 1.409 1 1.409 

17. tobse8 2.805 2 1.403 

18. soccero941 1.401 1 1.401 

19. Ntstaude 1.399 1 1.399 

20. Juermker 4.171 3 1.390 

21. Heifu 1.390 1 1.390 

22. FreddieMac 1.388 1 1.388 

23. jonas1911 2.769 2 1.385 

24. BastiKing 2.759 2 1.380 

25. Ahlen-Fan 1.378 1 1.378 
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Rangliste der Manager, die alle 7 Saisons gespielt haben 

 

1. Silverblue 9.030 7 1.290 

2. SnoopX 8.838 7 1.263 

3. DonMac 8.703 7 1.243 

4. gollum1973 8.697 7 1.242 

5. Salome555 8.669 7 1.238 

6. Stigma 8.654 7 1.236 

7. Caruso999 8.629 7 1.233 

8. problemwade 8.587 7 1.227 

9. vdw17 8.571 7 1.224 

10. Fantastic_Baron 8.529 7 1.218 

11. Madjai  8.497 7 1.214 

12. webboss 8.432 7 1.205 

13. sprotte.grapenthin 8.429 7 1.204 

14. Chappy985 8.375 7 1.196 

15. piripiri66 8.322 7 1.189 

16. MiniBowser 8.297 7 1.185 

17. PsychoAdler 8.281 7 1.183 

18. CalvHob 8.218 7 1.174 

19. ruebenschwein 8.191 7 1.170 

20. elhemp 8.084 7 1.155 

21. AlterOehrl 8.048 7 1.150 

22. Derwahreroi 7.981 7 1.140 

23. Phoenix-Borussia 7.952 7 1.136 

24. O._Spies 7.923 7 1.132 

25. Siti_11 7.922 7 1.132 

26. Horst Manson 7.771 7 1.110 

27. cuxcux 7.638 7 1.091 

28. micro030 7.527 7 1.075 

29. kermit7272 7.527 7 1.075 

30. Zico1904 7.380 7 1.054 

31. teasyxiv 7.378 7 1.054 

32. goaheadeagle 7.374 7 1.053 

33. Keeper54 7.368 7 1.053 

34. UBott 7.317 7 1.045 

35. Dribbler11 7.036 7 1.005 

36. society 6.977 7 997 

37. die757 6.919 7 988 

38. pater 6.640 7 949 

39. torgogo 6.557 7 937 

40. cesar100 6.240 7 891 

41. come4 5.949 7 850 
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Rangliste der aktuellen Manager, die mindestens 4 Saisons gespielt haben 

 

Platz Manager 
Punkte 

gesamt 
Saisons 

Punkte 

Saison 

1. VC-Herxer 5.505 4 1.376 

2. Guanin 5.443 4 1.361 

3. Irishbolzer 5.372 4 1.343 

4. HanKohlo 7.940 6 1.323 

5. seppel15 6.521 5 1.304 

6. Silverblue 9.030 7 1.290 

7. bergfee06 5.154 4 1.289 

8. Allan.Simonsen 6.411 5 1.282 

9. BigFoot_87 7.657 6 1.276 

10. thody1 7.645 6 1.274 

11. muellemi17 6.349 5 1.270 

12. Schulleiter 7.608 6 1.268 

13. UnitedofManchester 7.581 6 1.264 

14. SnoopX 8.838 7 1.263 

15. Dschordsch 4.990 4 1.248 

16. Eppur.si.muove 7.470 6 1.245 

17. Mactri 7.464 6 1.244 

18. DonMac 8.703 7 1.243 

19. gollum1973 8.697 7 1.242 

20. Shadowriser 6.193 5 1.239 

21. RobertoCarlosI 4.954 4 1.239 

22. Salome555 8.669 7 1.238 

23. Stigma 8.654 7 1.236 

24. Syracus 7.400 6 1.233 

25. Caruso999 8.629 7 1.233 

26. 1nico 6.136 5 1.227 

27. Problemwade 8.587 7 1.227 

28. vdw17 8.571 7 1.224 

29. Sunlion79 4.893 4 1.223 

30. Der Chaot 7.318 6 1.220 

31. Fantastic_Baron 8.529 7 1.218 

32. Tontolo 6.085 5 1.217 

33. Leclub 7.300 6 1.217 

34. Madjai 8.497 7 1.214 

35. Taxikalle 6.057 5 1.211 

36. Sverkosina 6.053 5 1.211 

37. FLORIANJANSSEN 7.263 6 1.211 

38. Webboss 8.432 7 1.205 

39. Danishdynamite 4.817 4 1.204 

40. sprotte.grapenthin 8.429 7 1.204 
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Bildet man von jeder Saison einen Punkteschnitt aller gestarteten 

Manager, und setzt man die selbst erreichte Punktzahl ins Verhältnis, 
dann ergibt sich jeweils ein Saison-Quotient ausgehend vom DFL-

Mittelwert. 

 
 

Hier eine Rangliste aller Manager, die mindestens 4 Jahre dabei sind 
 

 

Platz Manager 
Punkte 

gesamt 
Saisons 

Punkte 

Saison 

Quotient 

gesamt 

Quotient 

Schnitt 

1. Silverblue 9.030 7 1.290 8,414 1,202 

2. HanKohlo 7.940 6 1.323 7,209 1,201 

3. VC-Herxer 5.505 4 1.376 4,766 1,192 

4. SnoopX 8.838 7 1.263 8,283 1,183 

5. bergfee06 5.154 4 1.289 4,716 1,179 

6. guanin 5.443 4 1.361 4,712 1,178 

7. Irishbolzer 5.372 4 1.343 4,646 1,161 

8. BigFoot_87 7.657 6 1.276 6,960 1,160 

9. DonMac 8.703 7 1.243 8,113 1,159 

10. gollum1973 8.697 7 1.242 8,102 1,157 

11. seppel15 6.521 5 1.304 5,773 1,155 

12. problemwade 8.587 7 1.227 8,077 1,154 

13. Schulleiter 7.608 6 1.268 6,915 1,153 

14. stigma 8.654 7 1.236 8,067 1,152 

16. thody1 7.645 6 1.274 6,898 1,150 

18. Salome555 8.669 7 1.238 8,047 1,150 

19. Caruso999 8.629 7 1.233 8,029 1,147 

20. UnitedofManchester 7.581 6 1.264 6,852 1,142 

21. vdw17 8.571 7 1.224 7,975 1,139 

22. Madjai 8.497 7 1.214 7,955 1,136 

23. Allan.Simonsen 6.411 5 1.282 5,681 1,136 

24. Fantastic_Baron 8.529 7 1.218 7,949 1,136 

25. sprotte.grapenthin 8.429 7 1.204 7,890 1,127 

26. Eppur.si.muove 7.470 6 1.245 6,756 1,126 

27. muellemi17 6.349 5 1.270 5,627 1,125 

28. mactri 7.464 6 1.244 6,752 1,125 

29. webboss 8.432 7 1.205 7,877 1,125 

30. syracus 7.400 6 1.233 6,741 1,124 

 
 

 
Beste jemals erzielte Gesamtpunktzahl sind die 1.675 von Irishbolzer 

aus der Saison 2011/2012. Erst in dieser Saison wurde erstmals wieder 

1.600-Marke geknackt: Tornado1912 mit 1.620 und Mikrobl mit 1.613 
Punkten belegen somit die Plätze zwei und drei der Rangliste aller jemals 

erzeilten Saison-Ergebnisse. 
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Die große 

DFL-Spielerstatistik  
 

Gegen Chatty`s Spieler-Datenbanken kommt natürlich niemand, aber 

auch gar niemand an. An dieser Stelle trotzdem ein kleine, weil einfache 
Übersicht über die benoteten Spielerleistungen, unterteilt nach ihren 

„Einsatzbereichen“ – jeweils eine Top-10 also 
 

 

Pl Spieler   Verein    Mio  Pkt. 
 

 
Torhüter 

 
1 Roman Bürki  SC Freiburg   2,0  216 

2 Bernd Leno   Bayer Leverkusen  5,0  209 
3 Manuel Neuer  FC Bayern München  7,5  200 

4 Timo Horn   1.FC Köln    2,0  190 
5 Yann Sommer  Borussia Mönchengladbach 3,0  187 

6 Ron-Robert Zieler Hannover 96   3,7  179 
7 Ralf Fährmann  FC Schalke 04 (25 Spiele) 4,3  174 

8 Oliver Baumann  TSG 1899 Hoffenheim  4,2  169 
9 Loris Karius   FSV Mainz 05   1,8  168 

10 Diego Benaglio  VfL Wolfsburg   3,5  154 

 
 

Abwehrspieler 
 

1 Naldo    VfL Wolfsburg   4,0  176 
2 Ricardo Rodriguez VfL Wolfsburg   4,0  126 

3 Jerome Boateng  FC Bayern München  6,5  118 
4 Tony Jantschke  Borussia Mönchengladbach 2,0  117 

5 Paul Verhaegh  FC Augsburg   1,6  113 
6 Ömer Toprak  Bayer Leverkusen  4,0  103 

7 Ragnar Klavan  FC Augsburg   1,7  101 
 Kevin Wimmer  1.FC Köln    1,0  101 

9 Martin Stranzl  Borussia Mönchengladbach 2,6   95 
 Dominic Maroh  1.FC Köln    1,4   95 

 

 

 



42 
 

 

Mittelfeldspieler 
 

1 Kevin de Bruyne  VfL Wolfsburg   4,8  248 

2 Arjen Robben  FC Bayern München  8.5  240 
3 Thomas Müller  FC Bayern München  8,5  195 

4 Patrick Herrmann  Borussia Mönchengladbach 4,2  175 
5 Zlatko Junuzovic  Werder Bremen   2,5  166 

6 Alexander Meier  Eintracht Frankfurt  3,6  143 
 Roberto Firmino  TSG 1899 Hoffenheim  5,3  143 

8 Mario Götze  FC Bayern München  8,0  138 
9 Granit Xhaka  Borussia Mönchengladbach 2,4  128 

10 Lars Stindl   Hannover 96   2,6  125 
 

Stürmer 
 

1 Karim Bellarabi  Bayer Leverkusen  1,0  222 
2 Max Kruse   Borussia Mönchengladbach 5,0  172 

3 Robert Lewandowski FC Bayern München  8,5  166 

4 P.E. Aubameyang Borussia Dortmund  4,5  154 
5 Kevin Volland  TSG 1899 Hoffenheim  4,8  147 

6 Raffael   Borussia Mönchengladbach 5,0  145 
7 Bas Dost   VfL Wolfsburg   2,4  141 

8 Raul Bobadilla  FC Augsburg   1,4  131 
9 Sjunji Okazaki  FSV Mainz 05   2,5  129 

10 Anthony Ujah  1.FC Köln    1,8  117 
 

 
 

Kreisliga ist, ……… 
 
wenn das erste Bier nach dem Spiel direkt auf dem Platz 

getrunken wird 
 
  

 
 

Kevin de Bruyne war der Überflieger der Saison 2014/2015 
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DFL - Pokal 

Interactive 
 

DFL-Pokalsieger 2015 

FK Krasnodar 

Manager  tobse8 

 

 
 

Das Siegerteam im Finale 
 

 

 
 

 
Halbfinale 

 
Bis zum Halbfinale schien der DFL-Pokal fest in der Hand der spanischen 
Liga BBVA. Zu viert war die iberische Halbinsel da noch vertreten. Für den 

FC Barcelona, UD Almeria und Rayo Vallecano jedoch war die Runde der 

letzten Acht Endstation. Im Halbfinale erwischte es dann auch noch das 
letzte verbliebene Team Real Saragossa. Also doch wieder die Russen vorn 

? Kann FK Krasnodar das Erbe von Tom Tomsk antreten? 
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Real Saragossa (VC-Herxer) – FK Krasnodar (tobse8) 

 
16 : 54   -   25 : 36 

 

Asteras Tripolis (robin1910) – FC Bayern München II. (mammut) 
 

32 : 46   -   30 : 22 
 

Finale 
 

FK Krasnodar (tobse8) – FC Bayern München II. (mammut) 
 

49 : 17 
 

Im Finale verließ den bis dahin stark auftrumpfenden Manager mammut 
etwas das Glück. In geballter Form wurden dem Bayern-Manager 

Aufstellungsfehler und Verletzungsnöte zum Verhängnis. 
 

Stranzl und Robben mussten verletzt passen, Bellarabi (7 P) saß auf der 
Bank. Dafür lieferten Choupo-Moting (-4 P) und Philipp (-7 P) 

Katastrophen-Ergebnisse. Einzig Calhanoglu bewies mit 10 Punkten Final-
Form.  

 
Bei Krasnodar fehlte zwar Reus verletzungsbedingt, dafür blieb aber 

Philipp auf der Bank und konnte dort kein Unheil anrichten. Der Sturm 

punktete stark (25 P) und war somit Garant für den Final-Triumph der 
Russen. 

 
 

  Ehrentafel der   

  DFL-Pokalsieger   

2008 / 2009 SpVgg Greuther Fürth einsamPapa 

2009 / 2010 Bayer Leverkusen Stigma 

2010 / 2011 VfB Stuttgart  II. Madjai 

2011 / 2012 FC Getafe pacster83 

2012 / 2013 Espanyol Barcelona Wolly-2009 

2013 / 2014 FK Tom Tomsk Chathausmeister 

2014 / 2015 FK Krasnodar tobse8 
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Champions League 

Interactive 
 

Champions League Sieger 2015 
 

Real Betis Sevilla 
 

Manager Fantastic_Baron 
 

 

 
 
 

 

 
 

 
 

Als krönender Saison-Abschluss am parallel mit dem Meisterschafts-Finale 

war auch das Champions-League-Endspiel Dramatik pur. 41:41 ! Es gab 

doch tatsächlich ein „Totes Rennen“ beim ersten Aufeinandertreffen. Ein 

zweites Spiel musste her. Dass es hier dann eine Nuance deutlicher wurde 

für Betis Sevilla, das haben die Mannen unter Betis-Manager 

Fantastic_Baron einem Spieler zu verdanken, der das zweite Finale 

praktisch im Alleingang entschied: Roberto Firmino machte 16 Punkte im 

entscheidenden Duell.  
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  Interactive Historie   

  Fantastic_Baron   

   

2008 / 2009 Platz 8, Premier League Bolton Wanderers 

2009 / 2010 Platz 2, Premier League, CL-Quali Bolton Wanderers 

2010 / 2011 Platz 16, Premier League Bolton Wanderers 

2011 / 2012 Platz 12, Primera Division Betis Sevilla 

2012 / 2013 Platz 8, Primera Division Betis Sevilla 

2013 / 2014 Platz 1, Liga BBVA Betis Sevilla 

2014 / 2015 Platz 1, Liga BBVA, CL-Sieger Betis Sevilla 

 

 
 

 
 

  Ehrentafel der   

  

Champions League 

Sieger   

2009 / 2010 Aston Villa josen83 

2010 / 2011 Estrela Amadora Problemwade 

2011 / 2012 FC Everton DonMac 

2012 / 2013 TuS Koblenz us04 

2013 / 2014 Paris Saint-Germain bebob27 

2014 / 2015 Betis Sevilla Fantastic_Baron 
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Das Teilnehmerfeld 
 
 

Liga 
Platz 

2013/2014 
Platz 

2014/2015 
Champions League Manager 

Deutschland 1   Wacker Burghausen Schulleiter 

  2   Hansa Rostock Caruso999 

England 1   FC Everton DonMac 

  2   FC Arsenal muellemi17 

Spanien 1   Betis Sevilla Fantastic_Baron 

  2   FC Getafe pacster83 

Italien 1   FC Bologna Allan.Simonsen 

  2   Udinese Calcio Syracus 

Frankreich TV   Paris Saint-Germain KreyerSV 

  2   ES Troyes AC sleeper01 

Niederlande 1   FC Twente Enschede Blaufuchs 

  2   FC Utrecht goBlues 

Belgien 1   Oud Heverlee Leuven Cuxcux 

  2   Lierse SK sgdfan1981 

Portugal 1   GD Estoril Silverblue 

  2   Maritimo Funchal bergfee06 

Schweden 1   Syrianska FC Södertälje BastiKing 

  2   IFK Göteborg Tornado1912 

Russland 1   Amkar Perm franzmann89 

  2   Rubin Kasan Kingz 

Dänemark 1   FC Midtjylland Manniz 

Schottland 1   FC Motherwell smere1 

Österreich 1   Wacker Innsbruck Victoriatus 

Schweiz 1   Grasshoppers Zürich Salome555 

 
 
 
 
 
 

Die Vorrundengruppen 
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Die Finalrunden 

 
 

IA Champions League   Achtelfinale 
24. 

Spieltag 
25. 

Spieltag 

IFK Göteborg Tornado1912 - FC Everton DonMac 22 : 40 52 : 67 

Udinese Calcio Syracus - Rubin Kasan Kingz 58 : 26 41 : 62 

Betis Sevilla Fantastic_Baron - FC Midtjylland manniz 28 : 27 77 : 61 

FC Twente Enschede Blaufuchs - FC Utrecht goBlues 38 : 25 53 : 52 

Syrianska FC Södertälje BastiKing - Hansa Rostock Caruso999 38 : 29 76 : 59 

FC Arsenal muellemi17 - Lierse SK sgdfan1981 36 : 24 52 : 63 

Wacker Innsbruck Victoriatus - Maritimo Funchal bergfee06 34 : 26 86 : 69 

Paris St.Germain KreyerSV - GD Estoril Silverblue 19 : 0   46 : 33 

 
 

IA Champions League   Viertelfinale 
27. 

Spielta
g 

28. 
Spielta

g 

Paris St.Germain KreyerSV - FC Twente Enschede Blaufuchs 53 : 44 48 : 63 

Wacker Innsbruck victoriatus - FC Arsenal muellemi17 26 : 62 44 : 27 

FC Everton DonMac - Betis Sevilla Fantastic_Baron 30 : 38 55 : 62 

Udinese Calcio Syracus - Syrianska FC Södertälje BastiKing 32 : 29 18 : 56 

 

 

IA Champions League   Halbfinale 
30. 

Spieltag 
31. 

Spieltag 

Betis Sevilla Fantastic_Baron - FC Arsenal muellemi17 39 : 25 58 : 42 

FC Twente Enschede Blaufuchs - Syrianska FC Södertälje BastiKing 29 : 20 58 : 47 

 
 

IA Champions League   Finale 
33. 

Spieltag 
34. 

Spieltag 

FC Twente Enschede Blaufuchs - Betis Sevilla Fantastic_Baron 41 : 41 34 : 48 
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Europa League 

Interactive 
 

Europa League Sieger 2015 
 

FC Liverpool 
 

Manager HanKohlo 
 

 
 

 
 

 
Eine Symbiose, die Erfolge geradezu verspricht: Einer der 

traditionsreichsten Vereine der internationalen Fußball-Landschaft – der 
FC Liverpool. Und auf dem Manager-Sitz einer der erfolgreichsten und 

punktbeste Manager in der DFL-Interactive-Historie: HanKohlo!  
 

Nach drei Jahren beim FC Middlesbrough und dem Premier-League-Titel 
mit „Boro“ 2010 sind es nun bereits ebenfalls drei Jahre an der Anfield 

Road. 2012 gewann HanKohlo bereits die PRO-Europa-League mit dem FC 

Liverpool – nun also der erste Interactive-Titel mit den Reds. 
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  Interactive Historie   

  HanKohlo   

   

2009 / 2010 Platz 1, Premier League FC Middlesbrough 

2010 / 2011 Platz 5, Premier League FC Middlesbrough 

2011 / 2012 Platz 8, Premier League FC Middlesbrough 

2012 / 2013 Platz 4, Premier League FC Liverpool 

2013 / 2014 Platz 5, Premier League FC Liverpool 

2014 / 2015 Platz 1, Premier League FC Liverpool 

 

 
 

 
 

 
 

  Ehrentafel der   

  Europa League Sieger   

2009 / 2010 Espanyol Barcelona Cafell 

2010 / 2011 Karlsruher SC pater3 

2011 / 2012 FC Getafe pacster83 

2012 / 2013 Aston Villa UnitedofManchester 

2013 / 2014 Deportivo La Coruna BridgetW 

2014 / 2015 FC Liverpool HanKohlo 

 

 
 



52 
 

Die 40 Teilnehmer 

 
 

Liga 
Platz 

2013/2014 
Platz 

2014/2015 
Team Manager 

Deutschland 3   VfB Stuttgart SnoopX 

  4   Rot Weiß Oberhausen PsychoAdler 

  10 - LP   Chemnitzer FC Sunny72 

England 3   Queens Park Rangers Planetti 

  4   Manchester City homer0710 

  5   FC Liverpool HanKohlo 

  18 - LP   Manchester United MiniBowser 

Spanien 3   Real Saragossa VC-Herxer 

  4   Deportivo La Coruna BridgetW 

  6 - LP   Rayo Vallecano Adamberg 

Italien 3   AC Mailand thody1 

  4   Inter Mailand sunshine1968 

  5   US Palermo Taxikalle 

Frankreich 3   AC Ajaccio Leclub 

  4   AFC Valenciennes jonas1911 

  5   Girondins Bordeaux Mactri 

  8 - LP   FC Lorient Waldfee 

Niederlande 3   SC Heerenveen harakiri-kicker 

  4   RKC Waalwijk Nardsen 

  15 - LP   Roda JC Kerkrade Florian60 

Belgien 3   FC Brügge Enteole 

  4   Cercle Brügge Flaschleer 

  6 - LP   KV Kortrijk PrimeNa 

Portugal 3   FC Rio Ave ClubBrasil 

  4   Sporting Lissabon piripiri66 

  5 - LP   Vitória Setúbal branko_jelic 

Schweden 3   Östers Växjö Baumi1981 

  13 - LP   Djurgardens IF soccero941 

Russland 3   Krylia Sowjetow Samara Lionking73 

  4 - LP   ZSKA Moskau pitri33 

  8 - DFL   FK Tom Tomsk Chathausmeister 

Dänemark 2   Aarhus GF Hotti2406 

  3   Bröndby IF Madmario 

  5 - LP   Viborg FF Broich591992 

Schottland 2   Dundee United Sverkosina 

  4 - LP   Heart of Midlothian werder_gaby 

Österreich 2   Austria Wien Rosaisabel 

  3 - LP   SC Wiener Neustadt Rudi_2002_03 

Schweiz 2   Young Boys Bern 1001FC 

  3 - LP   Lausanne Sport Goal 
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Die 10 Vorrundengruppen 
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40 Mannschaften waren also gestartet aus 14 Nationen – für zehn von 
ihnen war nach der Vorrunde Schluss. Jede der 14 Nationen hat dabei 

wenigstens ein Team in die Zwischenrunde gebracht und einzig die 
Niederlande beklagte den Verlust von gleich zwei gestarteten Teams. 

 
Die volle Punktzahl bei sechs Siegen erreichte nur das dänische Team von 

Aarhus GF. Alle 40 gestarteten Vertreter schafften mindestens ein 
Erfolgserlebnis in Form eines „Dreier“s. Die meisten „Tore“ verbuchten die 

Schweden von Djurgardens IF mit 269 Zählern, die es damit als einziges 
Team auf immerhin Siege brachte. 

 
Während Inter Mailand mit 128 Zählern als Gruppenzweiter die 

Zwischenrunde erreichte, war für das russische Team von Krylia 

Sowjetow Samara mit 222 und den Girondins Bordeaux mit 220 
Zählern  jeweils bereits als Gruppenletzter nach sechs Spielen Endstation. 

 
FK Tom Tomsk und Wiener Neustadt reichten ganze zwei Siege aus 

sechs Spielen für ein Weiterkommen. Die beiden niederländischen Teams 
RKC Waalwijk und der SC Heerenveen schieden hingegen mit ebenfalls 

jeweils zwei Siegen als Gruppenletzter aus. 
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IA Europa League   Zwischenrunde 
20. 

Spieltag 
21. 

Spieltag 

Real Saragossa VC-Herxer - KV Kortrijk PrimeNa 69 : 31 76 : 28 

AC Mailand thody1 - SC Wiener Neustadt Rudi_2002_03 55 : 63 36 : 71 

Vitória Setúbal branko_jelic - Sporting Lissabon piripiri66 17 : 36 47 : 63 

VfB Stuttgart SnoopX - ES Troyes AC sleeper01 45 : 44 53 : 55 

FC Lorient Waldfee - Chemnitzer FC Sunny72 49 : 9   69 : -11 

Dundee United Sverki (Sverkosina) - Inter Mailand sunshine1968 63 : 8   45 : 54 

Bröndby IF Madmario - ZSKA Moskau pitri33 48 : 44 67 : 63 

Djurgardens IF soccero941 - FC Liverpool HanKohlo 69 : 82 37 : 74 

Valenciennes FC jonas1911 - Viborg FF Broich591992 79 : 64 68 : 63 

Aarhus GF Hotti2406 - Rayo Vallecano adamberg 42 : 66 56 : 64 

FK Tom Tomsk chathausmeister - Manchester City homer0710 51 : 12 46 : 55 

Roda JC Kerkrade Florian60 - Deportivo La Coruna BridgetW 32 : 46 49 : 49 

Austria Wien rosaisabel - Grasshoppers Zürich Salome555 57 : 55 66 : 94 

Manchester United MiniBowser - Östers Växjö Baumi1981 54 : 40 53 : 67 

Rot Weiß Oberhausen PsychoAdler - Cercle Brügge cuxcux 59 : 30 52 : 31 

FC Rio Ave ClubBrasil - Young Boys Bern 1001FC 47 : 75 53 : 41 

       

       

IA Europa League   Achtelfinale 
23. 

Spieltag 
24. 

Spieltag 

Grasshoppers Zürich Salome555 - Valenciennes FC jonas1911 77 : 56 21 : 22 

FC Lorient Waldfee - Rot Weiß Oberhausen PsychoAdler 49 : 39 22 : 9   

FK Tom Tomsk chathausmeister - Sporting Lissabon piripiri66 73 : 56 41 : 19 

Dundee United Sverki (Sverkosina) - ES Troyes AC sleeper01 50 : 62 25 : 25 

Östers Växjö Baumi1981 - Bröndby IF Madmario 41 : 36 22 : 40 

Deportivo La Coruna BridgetW - Rayo Vallecano adamberg 37 : 55 58 : 17 

SC Wiener Neustadt Rudi_2002_03 - FC Liverpool HanKohlo 46 : 63   8 : 29 

Real Saragossa VC-Herxer - Young Boys Bern 1001FC 51 : 65 29 : 40 

       

       

IA Europa League   Viertelfinale 
26. 

Spieltag 
27. 

Spieltag 

Young Boys Bern 1001FC - FC Liverpool HanKohlo 36 : 36 10 : 32 

Deportivo La Coruna BridgetW - ES Troyes AC sleeper01 20 : 40 41 : 30 

Grasshoppers Zürich Salome555 - Bröndby IF Madmario 35 : 31 46 : 57 

FK Tom Tomsk chathausmeister - FC Lorient Waldfee 38 : 35 40 : 33 

       

       

IA Europa League   Halbfinale 
29. 

Spieltag 
30. 

Spieltag 

Bröndby IF Madmario - ES Troyes AC sleeper01 55 : 39 36 : 33 

FC Liverpool HanKohlo - FK Tom Tomsk chathausmeister 56 : 10 34 : 15 

       

       

IA Europa League   Finale 32. Spieltag 

FC Liverpool HanKohlo   Bröndby IF Madmario 16 : -4 
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Die Zwischenrunde brachte bereits die ersten Paukenschläge. So das 

sensationelle Ausscheiden des bis dato mit sechs Siegen souverän 
durchmarschierten Aarhus GF. Was war das für eine böse Überraschung 

für Manager Hotti2406? Mit Rayo Vallecano hatten die Dänen aber auch 

einen bärenstarken Gegner zugelost bekommen – für den dann allerdings 
schon kurz danach im Achtelfinale Schluss war – gegen Deportivo La 

Coruna. Deportivo seinerseits schied wiederum eine Runde später im 
Halbfinale gegen ES Troyes raus – Troyes eine weitere Runde später im 

Halbfinale gegen Bröndby IF ……. und die Dänen verloren dann das 
Finale! 

 
Und immer schön im Hintergrund spielte sich der FC Liverpool ohne 

weitere Niederlage in den K.O.-Spielen zum Titel. Erstes Opfer war dabei 
Djurgardens IF in der Zwischenrunde, die noch in den Gruppenspielen so 

stark auftrumpfen konnten. Danach wurden die Reds dann mit viel 
Losglück belohnt und bekamen vom SC Wiener Neustadt, den Young 

Boys Bern und Tom Tomsk nur noch wenig Gegenwehr. Der scheinbar 
dickste Brocken Young Boys Bern mit Manager Salome555 wurde im 

Viertelfinale vom späteren Finalisten Bröndby IF aus dem Weg geräumt. 

Die Dänen mit Manager Madmario erwischten dann unglückseligerweise 
ausgerechnet im Finale einen rabenschwarzen Tag und brachten es dabei 

auf zwei Minuspunkte. 
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4 – Ligen - Supercup 
 
 
 

 

Viertelfinale 
20. 
ST 

21. 
ST 

  
Halbfinale 25.ST 26.ST 

 

         

         Silverblue 80 93 173 
       

  
  

     HanKohlo 82 74 156   
    

     
Silverblue 33 41 74 

     
  

  
  

    
  smere1 58 72 130 

smere1 85 80 165 
       

  
  

     Tornado 68 89 157 
     

         

         

         derbehr 35 46 81 
       

  
  

     ChrisDangerous 51 33 84   
    

     
ChrisDangerous 44 45 89 

     
  

  
  

    
  Kreisbolzliga 65 31 96 

Kreisbolzliga 64 73 137 
       

  
  

     saubad 76 56 132 
      

 

 
 

 
 

Finale 
 

smere1 – Kreisbolzliga 
(DFL)         (Vater unser)     

 

 

38 : 38   -   45 : 31 
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Ein paar Gedanken, die eigentlich alles über diesen Wettbewerb 

aussagen, trug einer unserer wortgewandtesten Manager vor dem 
Finale trefflich zusammen. 

 

    +++ 4-Ligen-Supercup vor dem Finale +++ 

Nach dem spannenden Schlagabtausch im Hinspiel, der in einem Unentschieden endete, 

sind nun alle auf das alles entscheidende Rückspiel fixiert. 

Und deshalb soll hier auch nur am Rande die Frage um die Fortführung dieses Cups noch 

einmal allen DFL-Managern ans Herz gelegt und zwei Bitten gestellt werden: 

***   ***   ***   *** 

Bedauerlicher- und für Einige unter uns auch ärgerlicherweise scheint sich das Interesse bei 

den Konkurrenten teilweise in Grenzen zu halten. Aber anstatt sich hier im engagierten 

Heimforum die Kleider zu zerreißen, sollte vielmehr für die Attraktivität dieses Cups 

geworben werden. Und wo ginge das besser, als in der gemeinsamen Heimat unserer 

Communities, dem Kicker-Managerspiel? 

Sehr viele Manager der DFL scheinen allerbestens vernetzt und im Kicker auch sehr aktiv zu 

sein und an diese Mit-DFL'er geht die Bitte, doch in den Foren ab und zu ein bisschen die 

Trommel für den 4-LSC zu rühren und vielleicht sogar mal die Frage zu stellen, ob die 

Konkurrenten etwa Angst haben?! 

Die zweite Bitte ist allerdings die zunächst Wichtigere: 

Phoenix-Borussia, die sich um den Cup - trotz teils nachvollziehbarer Bedenken - verdient 

gemacht hat, sollte an dem Wettbewerb nicht zweifeln.  

Einen Durchhänger bei den Konkurrenten kann, aber muss man nicht als Desinteresse 

ansehen und entsprechend kann, aber muss man nicht den Spaß daran verlieren. Tritt eine 

Mannschaft gegen einen vermeintlich unmotivierteren Gegner an, verliert sie dann auch die 

Motivation? Was würde das über die Mannschaft aussagen, was würden die Fans denen 

erzählen?  

Also: Liebe Gabi, bitte mach weiter mit dem Cup und gib den Unmotivierten noch eine 

Chance! 

***   ***   *** 

Inzwischen ist aber auch der Grund für Gabi`s Demission „aufgearbeitet“, 
sowie mit E.T. ein Nachfolger für die Durchführung gefunden. 

Zum Entscheidungsspiel: 

Den Ausschlag wird an diesem Spieltag wohl wieder nur eine sehr überschaubare Anzahl von 

Spielern geben. 
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Im Tor stehen sich Kruse und Horn gegenüber, auf dem Papier vermeintlich ein Nachteil für 

smere, aber Paderborn hat mit Freiburg wohl den etwas leichteren Gegner. 

In der Abwehr bringt smere mit Jantschke, Verhaegh und Wimmer gleich drei Spieler in die 

Aufstellung ein, während auf Seiten des Gegners wohl nur Hünemeier zu Buche schlagen 

wird. Mit Piszczek ist noch nicht wirklich zu rechnen. 

Das Mittelfeld reduziert sich aufgrund dramatischer Ausfälle und identischer Besetzung auf 

das Duell Polanski (smere) gegen Geis. 

Im Sturm kommt es dann zur alles entscheidenden Frage der Aufstellung. Beide haben 

Bellarabi, Brandt und Sané im Kader, smere kann außerdem Aubameyang aufbieten, der 

Gegner Volland. 

Entscheidend wird wohl die Frage der taktischen Aufstellung sein, absolut zu empfehlen wäre 

eine Viererkette im Sturm, die aber leider nicht ganz regelkonform ist und deshalb zu einigem 

Kopfzerbrechen bei den jeweiligen Mangern führen dürfte.  

Zusammengefasst liegen die Vorteile auf smeres Seite, mit der besseren Defensive und der 

Formstärke Abameyangs. Abzuwarten bleibt, wie die Finalisten das Luxusproblem lösen, 

sprich wen sie auf die Bank verbannen werden. Ob die naheliegendste Lösung gewählt wird, 

wird bis zum Meldeschluss ein spannendes Geheimnis bleiben. 

Grüße, Major Tom 

 

 

Und so lief es dann ab 

Das Siegerteam von smere1 im entscheidenden zweiten Finale 
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Der letzte fliegt … 

 
Vollbesetzter Flieger mit 51 Passagieren auf dem Rollfeld 

von majorsleague 
 

 

 

Schon bald nach dem Start in die Saison 2014/15 wurde der unternehmungslustigen Klientel 

der DFL ein Angebot vorgestellt, mit dem ungefähren Inhalt, es könne sich um eine günstige 

Mitreisegelegenheit auf einem unter Umständen langen Flug handeln. Verantwortlich für das 

Angebot war Reiseleiter E.T.1964, der, wie sich herausstellen sollte, in Personalunion die 

Flugzeuge bereitstellte, den gesamten Ticketverkauf in der Hand hatte und die 

Geschäftsbedingungen konstruierte. Beteiligt an der Auslegung und Deutung dieser 

Geschäfts- und Rahmenbedingungen war eine straff organisierte #Viererbande, dem bereits in 

Erscheinung getretenen Organisator standen mit berni2222, Madjai und webboss drei 

weitere, offenbar altgediente und in solchen Geschäften nicht unerfahrene Kumpanen zur 

Seite.  

Aufgrund der blumigen Ausschreibung und der sofortigen Meldung mehrerer, 

möglicherweise eingeweihter Lockvögel, war der nachfolgende Andrang auf die Sitzplätze an 

Bord der AIR DFL zu Beginn so überraschend groß, daß zunächst gleich 2 Luftfahrzeuge 

gechartert werden mussten, allerdings wurde schon bald ein größere Maschine in Aussicht 

gestellt und später auch in Betrieb genommen, wobei sich die illustre Starterliste in großen 

Teilen wie ein Fahndungsaufruf des FBI liest: 

E.T._1964 wurde, nach der ehrenvoll übernommenen Aufgabe den Flugbetrieb der Air DFL 

weiterzuführen, am sogenannten #Triple-Legends-Day nicht mehr durch die 

Sicherheitskontrolle gelassen und musste gemeinsam mit Madjai und webboss die Segel 

streichen. 

Berni2222, das 4. Mitglied der eingangs erwähnten Viererbande war übrigens der Einzige an 

Bord, der am 8. Flugtag etwas zu lachen hatte - da er mit unglaublichen 2 Punkten noch 

weiterfliegen konnte - während der Rest der Besatzung schockiert den Abgang der 

Assistentin (ja, ja, ja,  Salome555 auch...) miterleben musste. Ein Abgang, der sich übrigens 

in die Länge zog, da geschätzte 50 GB Abschieds-selfies der Mitflieger mit der Assistentin 

(nein, nein, nein, keine mit Salome555) auch mal ein wenig länger dauern können. berni2222 

beendete kurz darauf seine Flugsaison, aufgrund eines sensationellen Gesamttagessiegs in der 

Formel 1. 
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MiniBowser nutzte die erstbeste Gelegenheit, seine Chancen zu verbessern und beschleunigte 

mit Klaps und Mikrobl den Karriere-Wechsel von berni2222.  

DonMac wurde nach der 6. Etappe auffällig, als er  versuchte, seinen Konkurrenten 

DeadMould bei der Reiseleitung zu verpetzen und von Bord zu tricksen, was aber so 

zunächst nicht gelang. Der Don zog ansonsten geschickt die Fäden im Hintergrund und 

profitierte von einer – sinnvollen - Regeländerung die ClubBrasil angeregt hatte. Dieser 

bekam gerüchteweise wohl vom Don „ein Angebot, daß man nicht ablehnen kann“. 

madjai vgl. #triple-legends-day, vgl. #Viererbande 

webboss vgl. #triple-legends-day, vgl. #Viererbande 

wolle1910 standen an seinem Geburtstag am 8. Flugtag Tränen der Fassungslosigkeit und der 

Rührung in den Augen, als er von der Stewardess eine Torte mit -1 Kerze serviert bekam und 

damit tatsächlich weiterfliegen durfte. 

 

PauleBeinlich verbrachte nahezu den gesamten Winterflugplan mit den Mädels von der 

Kabinencrew, um schließlich am 16. Tag des Trips, kurz vor der Weihnachtspause im Cockpit 

das Kommando zu übernehmen und ein paar überzählige Passagiere rauszuwerfen und 

anschließend wieder unterzutauchen. 

noch1Bier war eigentlich fest für das Catering eingeplant, flog ärgerlicherweise schon nach 

der ersten Etappe, nahm seinen Kasten Hannen Alt gleich wieder mit und wurde mit 

„Fliegerlied“ verabschiedet. 

planetti war irrtümlich doppelt gebucht, was aber schnell aufgeklärt werden konnte und ihm 

so keine Vorteile verschaffte. Er begeisterte auf der 5. Etappe die Mitreisenden durch den 

Gebrauch der Kotztüte und wurde dann auch zügig von Bord verwiesen.  

chathausmeister saß ab dem 8. Tag über CalvHob und triumphierte dort wie die Queen von 

England, wurde allerdings beim späteren Ausschecken am 15. Tag mit grinsenden Gesichtern 

verabschiedet, was wohl daran liegt, daß sie als Leiterin des Kiosks auch für das Catering an 

Bord mitverantwortlich war und beide Aufgaben gleichzeitig nicht ohne Reibungsverluste 

abzuleisten sind. 

piripiri66, der Pilot des Siegerfliegers 2013/14, konnte glücklicherweise vom delay beim 

Start profitieren, wäre sonst nämlich gleich als erster rausgeflogen, da er am 1. Tag der 

Airshow mit 17 PPP (popelige Pickel Pünktchen) dilettierte, allerdings dann im weiteren 

Verlauf erst am 33. Tag nach insgesamt 66 Tagen Nonstop-Flug (saisonübergreifend) zur 

Landung gezwungen wurde, von seinem Nachfolger auf dem Chefpilotensessel, der dafür 66 

Punkte benötigte.  

mks2 meldete sich nach einjähriger Pause zurück und war mitverantwortlich für den TLD 

(Triple-Legends-Day), des Tag des Lizenzentzugs von Cpt. Madjai, Airline-Chef 

E.T.1964  und Cpt. webboss.   

goaheadeagle  zeigte sich als wahrer Fliegerkamerad, als er sich, zumindest laut eigener 

Darstellung, für seinen wing-man taxikalle opferte und für ihn den Fallschirm anzog.  
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Mahagoon  kam am 5. Tag der Reise Käptn Doof (majorsleague) auf die Schliche, der 

gleich zweimal nacheinander den zahlungskräftigsten Passagier im Gate gelassen hatte. 

CalvHob freute sich nach der Sitzplatzvergabe darüber, einen Platz über der 

chathausmeisterin zu haben, konnte diesen auch behaupten, aber nur bis zur 9. 

Zwischenlandung, da musste er mal für kleine Piloten und als er zurückkam, lag 

chathausmeisterin über ihm, was aber keinen Stress verursachte, im Gegenteil, diese 

Positionswechsel wurden von ihm ausdrücklich begrüßt, allerdings nur bis zum 13. 

Zwischenstopp, wo sich das dauernde „unten liegen“ bemerkbar machte und ihn zum 

Positionswechsel auf den Boden der Tatsachen zwang. 

ClubBrasil mit Verdiensten bei der Verfeinerung des Regelwerks; verhinderte so eine 

verfrühte (also unpünktliche Landung) des Siegerfliegers vor dem 34. Zielflughafen, sowie 

das vorzeitige Ausscheiden von DonMac, der ihm wohl ein Angebot gemacht hatte, „das man 

nicht ablehnen kann“. 

 

axl072 wollte nach eigener Aussage unbedingt als erster fliegen, wurde in dieser Hinsicht 

enttäuscht und kompensierte seine Enttäuschung mit dem Ausladen des Gepäcks der 

geschassten Aussteiger am #Triple-Legends-Day,  E.T.1964, webboss und Madjai.    

Silverblue,  nardsen und Wolly-2009 glänzten am 4. Flugtag mit 18 Punkten, was eigentlich 

gelangt hätte, eigentlich, denn das war tatsächlich die Summe aller drei Testflieger 

zusammen, was zu einem abrupten Ende der Reise führte, wobei  

Silverblue überraschend aufgrund eines freien Sitzplatzes noch weiter an Bord bleiben durfte 

und die „Glanzleistung“ von 8 Punkten dreisterweise erneut folgenlos wiederholte und 

schließlich am 12. Tag der Reise am Abschuß dreier alter Hasen und somit als 

Mitverantwortlicher des #Triple-Legends-Day beteiligt war. 

megabyteus1 effektives aber unauffälliges Crew-Mitglied, das ausschließlich im Auto-Modus 

flog. Namensgeber für den Auto-Pilot im Siegerflieger 2014/15. 

Gern gesehene aber unauffällige Gäste ohne Extrawünsche waren: Stampede12, Der Chaot, 

Asphaltschaukel, Ceasar100, DeadMould, schleyerhai, harakiri-kicker, sgdfan1981, 

Christian900, Shadowriser, tsubasa_ozora10, schiedsrichter, thilofr. 

Rumo, dem das eindrucksvolle Husarenstückchen gelang, am 11. Tag  noch persönlich die 

überzähligen Passagiere von Bord zu weisen, um schon kurz darauf, am 14. Tag, mit 

schlagzeilenträchtigen 0 (Null) Punkten sogar noch weiter zu kommen.  

heinzjewel wurde schon früh an Bord auffällig (6. Etappe) als er lauthals krakeelend den 

Klassiker „Flieg nicht so hoch mein kleiner Freund“ für den aussteigenden pater zum Besten 

(na ja) gab. Die Verhaltensauffälligkeiten legten sich aber nach der ersten Flasche Ouzo. 

Konnte nach erneuter Auffälligkeit kurz vor der 19. Zwischenlandung (Erstellung einer 

Grafik nach einer Überdosis Ouzo und anschließender Farbenblindheit) nur von seinem 

griechischen Co-kapiteinos mikrobl gebändigt und von diesem auch  von Bord geschafft 

werden.  

Unr34l sollte schon am 3. ST umgebucht werden, blieb aufgrund eines upgrades durch den 

Airline-Chef E.T.1964 zunächst weiter an Bord, beschwerte sich über eine angeblich 
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existierende „Flug-Mafia“ und buchte dann – ausgerechnet - den Weiterflug zum Pokalfinale 

in Russland. Flug-Mafia?! Wenn das mal nicht unreal ist?! Zu diesem Thema gab es übrigens 

keine verwertbare Aussage von DonMac.  

roger_rabbit besuchte im Transferbereich der 14. Etappe den dortigen Weihnachtsmarkt und 

konnte nach einer Glühweinvergiftung und anschließender Verwechslung von Classic-Minus 

und Interactiv mit der beeindruckenden Leistung von -6 Punkten unter dem respektvollen 

Applaus der Mitflieger von Bord gehen   

Salome555 + Assistentin wurden schon im Gate und später auch an Bord mit lautem Applaus 

begrüßt, natürlich wurde von den meisten mitfliegenden Kollegen die Gelegenheit genutzt, 

zahllose selfies mit der Assistentin zu machen. Die Attraktion an Bord, ist doch die 

Assistentin eine offensichtliche Nachfahrin der Gebrüder Montgolfier, den Erfindern der 

Ballonfahrt. Der Schock an Bord, als die Assistentin gehen musste. Der Neid an Bord, weil 

nur Salome555 mitgehen durfte. 

Mikrobl backte zu diesem Zeitpunkt noch kleine Brötchen (erstes Saisonziel erreicht: nicht 

als 1. rausgeflogen!!!), später bis zum dritten Mann im Cockpit geschafft. Musste umbuchen 

und flog zum Meisterschaftsfinale nach Griechenland 

SGE-TAZ, der tasmanische Teufel wurde mit „Leaving on a jet plane“ von John Denver 

(nebenbei makaberster Song der Luftfahrtgeschichte) auf die Reise geschickt, allerdings vom 

Captain der falschen Maschine.  

majorsleague hatte sich beworben als Bruchpilot, fiel auch mehrfach durch haarige 

Flugmanöver auf (ließ beispielsweise am 4., 5. und 7. Tag größere Mengen Sprit im 

Tankwagen) aber blieb dann später noch als Co-Pilot des späteren Siegerfliegers an Bord, 

wurde aber dann umgebucht auf den Flug zum Pokalfinale in Spanien. Im Rahmen der 

Ungereimtheiten bei der Entlassung von SGE-TAZ, nutzte er die Zwischenlandung um – 

reines Missverständnis natürlich – sich an Bord der Maschine B mal  so versehentlich 

umzusehen, sich mal so versehentlich an... ??? ...Richtig, die Assistentin ranzuwanzen und 

mal so versehentlich den Kollegen aus der falschen Maschine zu grounden. 

Hoeness erklärte schon beim einchecken, daß es ihm zu eng sei (nicht klar, ob Zelle oder 

Kabine gemeint war, vielleicht auch sonst nur business class gewohnt?) stieg mit planetti 

beim 5. Zwischenstopp aus, nachdem zwischenzeitlich aufgrund des knappen Budgets die 

Passagiere in eine gemeinsame,  dann aber auch noch vollgebuchtere Maschine verfrachtet 

worden waren  

pater brachte das Kunststück fertig, den check-in zu vertrödeln, weil er sich von der 

Assistentin ablenken ließ, deshalb nicht anstelle von mikrobl oder majorsleague in 

Maschine A geboardet wurde, sondern – zu dem Zeitpunkt in der gleichen Maschine B, wie 

besagte Assistentin, was letztendlich zu der kuriosen Situation führte, daß er zwar besser als 

gleich 6 Mitflieger der Maschine A war, B verlassen musste und – genau – besagter 

Assistentin nur hinterher winken konnte, allerdings beim 3. Zwischenstopp ebenfalls vom 

Airline-Chef E.T.1964 ein upgrade mit vorläufigem Weiterflug bis zum 6. Reisetag bekam. 

Hajobu wiederholte an Bord der Maschine A das gleiche Kunststück wie pater, angeblich, 

weil sonst an diesem Tag – na, wer wohl?? Genau... ...die Assistentin hätte gehen müssen. 

Genaues weiß man nicht, aber angeblich haben einige Mitflieger in Maschine B 

zusammengelegt und Hajobu ordentlich was auf den Tisch geBlattert um die Assistentin an 
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Bord zu behalten. Um den Verdacht wieder auszuräumen wurde von Airlinechef E.T.1964 ein 

Freiticket zum vorläufigen Weiterflug ausgestellt. Er krönte seine diesjährige Flugsaison mit 

abschließenden -11 Punkten.  

Waldfee war der Bestechungsverdacht im Zusammenhang mit Hajobu angeblich noch 

peinlich, allerdings wurde Hajobu beim Aussteigen beobachtet, wie er beim Blick in seine 

von Bord mitgebrachte Duty-free-Tüte heiser und zufrieden „Holla, die Waldfee“ krächzte. 

Kingz war von der Anzahl der Mitflieger und der Tatsache, daß gleich 2 Maschinen auf dem 

Rundflug waren überrascht und sorgte für ein Novum in der DFL, indem er dem 

schiedsrichter die rote Karte verpasste. Kingz war Mitglied im glorreichen Quartett des 32. 

Flugtages und somit im übertragenen Sinn Halbfinalist. 

taxikalle der in Doppelfunktion glänzte, als Crewmitglied und nach seinem Ausstieg am 18. 

Tag Fahrer der Limousine der Assistentin; ließ großherzig auch Salome555 mitfahren. 

danishdynamite kam erst unmittelbar vor Ende des børdings mit dem letzten Aufruf an Børd 

gestølpert und wie Dänen halt so sind, mit geølter Stimme den Schlachtruf „We are red we 

are white, we are danish dynamite“ grølend, was ihm am Tag seines Auscheckens, dem 11. 

Tag der Reise, die gesangsgeplagten Mitflieger mit einem im Chør gesungenen „you are 

white, you are red, you are danish smørrebrød“ heimzahlten. 

 

 

 

 

 

Auf der Folgeseite die nackten (nein, nein, nein, jetzt leider keine Bilder der Assistentin) 

Tatsachen: 
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 1  megabyteus1   Sieger-Flieger 2014/15 

 2  majorsleague   Co-Pilot im Siegerflieger 2014/15 

 3  piripiri66   3. Cockpitplatz 

 4  Kingz    Quartett-Mitglied, ausgestiegen am 32. ST 

 5  DonMac   ausgestiegen am 31. ST 

 6  Mikrobl   30. ST 

 7  ClubBrasil   29. ST 

 8  Klaps    28. ST 

 9  Rumo    27. ST 

10  MiniBowser   26. ST, letzter der Top-Ten 

11  axl027    25. ST 

12  Silverblue   24. ST 

13  thilofr    23. ST 

14  PauleBeinlich   22. ST 

15  wolle1910   21. ST 

16  schiedsrichter   20. ST 

17  heinzjewel   19. ST 

18  taxikalle   18. ST 

19  tsubasa_ozora10  

20  Shadowriser   17. ST, letzter vor der Winterpause 

21  Mahagoon 

22  Christian900   16. ST 

23  sgdfan1981 

24  mks2 

25  chathausmeister  15. ST 

26  harakiri-kicker 

27  roger_rabbit   14. ST 

28  Hajobu 

29  goaheadeagle   13. ST 

30  CalvHob 

31  webboss   12. ST, Triple-legends-day 

32  Madjai 

33  E.T._1964    

34  danishdynamite  11. ST 

35  schleyerhai 

36  berni2222   10. ST 

37  DeadMould 

38  Waldfee  9. ST 

39  Unr34l 

40  Der Chaot  8. ST 

41  Salome555 

42  asphaltschaukel 7. ST  

43  Stampede12 

44  cesar100  6. ST 

45  pater    

46  planetti  5. ST 

47  Hoeness   

48  nardsen  4. ST 

49  Wolly-2009   

50  SGE-TAZ  3. ST 

51  noch1Bier 
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Battle of Leagues 

 
Premier League holt den Pott zum zweiten Mal 

 

 
 

 

 
 

 

Es war bereits die fünfte Auflage der BOL – der Battle of Leagues. Die 
fünfte Saison eines Wettbewerbs, der an Beliebtheit unter den DFL-

Managern kaum eingebüßt hat, eher noch hat er dazugewonnen. Das 
jedenfalls lassen die wieder zahlreichen Posts zu dem Wettbewerb, so wie 

auch das schnelle Füllen der Teams vor Turnierstart deutlich erkennen. 
Dass mit den Türken und den Schweden zwei Ligen mit nur zwei 

Managern, also nicht ganz vollständig am Start waren -  …….. drauf 
gesch…….. ! 
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In diesem Jahr hatten also wieder die Engländer die Nase vorn. Wieder – 

denn sie holten nach 2012 als erstes Team den Pott zum zweiten Mal auf 
die Insel. Herzlichen Glückwunsch also den „Three Lions“ HanKohlo, 

mschaecht und planetti. Die starken Portugiesen, spätestens nach dem 

souveränen Viertelfinale der Geheimtipp auf den Titel, mussten sich nach 
einem hart umkämpften ersten Finale im punktearmen zweiten Spiel 

etwas deutlicher geschlagen geben. Auch hier herzlichen Glückwunsch auf 
die iberische Halbinsel – nach Bronze im letzten Jahr ist es diesmal also 

Silber geworden für die Liga Zon Sagres ….. 
 

 
Die Resultate der Finalrunde in der Übersicht 

 

Viertelfinale 

              

1 Liga BBVA - Superligaen 172 : 147 101 : 112 97 : 130 

2 Liga Zon Sagres - Ligue 1 173 : 141 134 : 75   X 

3 Scottish Premiership - Barclays Premier League 169 : 147 121 : 125 88 : 105 

4 Allsvenskan - Raiffeisen Super League 145 : 172 82 : 77 95 : 119 

              

Halbfinale 

              

1 Superligaen - Barclays Premier League 90 : 113 87 : 152 X 

2 Liga Zon Sagres - Raiffeisen Super League 86 : 89 124 : 79 100 : 55 

              

Spiel um den 3.Platz 

              

1 Superligaen - Raiffeisen Super League 117 : 95 38 : 51 90 : 102 

              

Finale 

              

1 Barclays Premier League - Liga Zon Sagres 129 : 126 42 : 25 X 

 

 
…… die große Überraschung allerdings dürfte die Schweiz gewesen sein. 

Die komplette Saison über auf dem letzten Platz im DFL-Ranking, 
schickten die Eidgenossen punktgenau drei topfitte Manager ins Rennen – 

und siehe da: Salome, pater und Hoeness überraschten auch im Spiel um 
den dritten Platz die favorisierten Dänen. Bronze! Hopp Schwiiz 
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Die Ergebnisse der Vorrunde und die Spieler 

 

Gruppe A 

     
1. Liga Zon Sagres Silverblue / Zico1904 / branko_jelic 696 : 556 12 

2. Superligaen Hotti2406 / topteam3000 / Broich591992 683 : 634 12 

3. Barclays Premier League HanKohlo / mschaecht / planetti 621 : 521 9 

4. 3. Liga Oloth33 / Christian900 / Funktionswaise 565 : 531 9 

5. Jupiler League sgdfan1981 / cafell / Enteole 525 : 638 3 

6. tipico - Bundesliga noch1Bier / PierreD / come4 417 : 627 0 

     
Gruppe B 

     
1. Scottish Premiership smere1 / Rumo / werder_gaby 710 : 621 12 

2. Raiffeisen Super League Salome555 / pater / Hoeness 704 : 652 12 

3. Serie A TIM danishdynamite / taxikalle / us04 588 : 589 9 

4. Premjer Liga Lionking73 / Kingz / fat_e 664 : 680 6 

5. SPORTOTO Süper Lig Prof.Klopp / Dieter Eilts 576 : 617 3 

6. 1. Bundesliga PsychoAdler / 1nico / Der Chaot 503 : 586 3 

     
Gruppe C 

     
1. Liga BBVA HarryWinfield / Shadowriser / Wolly-2009 659 : 564 15 

2. Allsvenskan BastiKing / SpVgg_Fortuna_1920 625 : 546 9 

3. Ligue 1 Waldfee / KreyerSV / asphaltschaukel 600 : 538 9 

4. Eredivisie goaheadeagle / nardsen / FCTeufel 497 : 576 6 

5. 2. Bundesliga CalvHob / Phoenix-Borussia / Mahagoon 566 : 607 3 

6. Super League heinzjewel / Auzie / SGE-TAZ 496 : 612 3 

 
Zwei Teams, die sich nach der Vorrunde noch großes Versprachen, hatten 

im Viertelfinale Pech: Die bärenstarken Schotten, weil sie gegen den 
Inselnachbarn und späteren Sieger England ein blödes Los bekommen 

hatten - die Spanier, weil sie nach fünf Siegen in der Vorrunde und einem 
deutlichen Sieg im ersten Viertelfinal-Spiel dem dänischen Team als hoher 

Favorit zwei Mal ins offene Messer liefen. Aus! 
So schafften es also gleich alle drei qualifizierten Teams aus der Gruppe A 

unter die letzten Vier ins Halbfinale. 
Die Jupiler League konnte den Abgang von Salome in keinster Weise 

kompensieren, und die 1.Bundesliga, im Vorjahr noch überragende DFL-
Liga findet in dieser Saison nicht nur in der BOL überhaupt nicht zu alter 

Stärke. Beide also mit Pauken und Trompeten raus in den Gruppenspielen. 
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Die Ergebnisse der bisher ausgetragenen Turniere 

 
 

2011 

     
1. Italien thilofr milestone67 taxikalle 

2. 1.Bundesliga AlterOehrl Captainchaos_Sepp webboss 

3. Belgien Baldenay Salome555 noch1Bier 

4. Südwesteuropa piripiri66 berni2222 FCTeufel 

     2012 

     
1. England berni2222 Der Chaot Keeper54 

2. 2. Bundesliga CalvHob seppel15 BVB-fan 

3. 3. Liga Clownharlekin Guanin lokfan1987 

4. 1. Bundesliga MiniBowser Webboss Phoenix-Borussia 

     2013 

     
1. 1. Bundesliga webboss vdw17 Madjai 

2. 3. Liga roger_rabbit Planetti mammut 

3. England berni2222 HanKohlo Mahagoon 

4. Italien Cesc Fabregas sunshine1968 danishdynamite 

     2014 

     
1. Belgien Salome555 Enteole FC-Pluto 

2. Österreich E.T._1964 noch1Bier berni2222 

3. Portugal ClubBrasil branko_jelic FCTeufel 

4. Frankreich sleeper01 Waldfee asphaltschaukel 

     2015 

     
1. England HanKohlo mschaecht planetti 

2. Portugal Silverblue Zico1904 branko_jelic 

3. Schweiz Salome555 Pater Hoeness 

4. Dänemark Hotti2406 topteam3000 Broich591992 
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1.Bundesliga 

PRO 
 

Heiß umkämpfte Familienbande 

Jena rauscht an Gladbach vorbei 
 

 
 
 
 

  Ehrentafel der Meister   

  1. Bundesliga   

2008 / 2009 TSG 1899 Hoffenheim Salome555 

2009 / 2010 Karlsruher SC bilardo 

2010 / 2011 Hamburger SV Teasyxiv 

2011 / 2012 Werder Bremen Webboss 

2012 / 2013 Eintracht Frankfurt CalvHob 

2013 / 2014 FC Schalke 04 PauleBeinlich 

2014 / 2015 Carl Zeiss Jena Syracus 
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DFL 1.BL Pro - Ewige Tabelle nach Vereinen (7 Jahre) 

 

 

Verein Pkt. ges.
Manager Titel
Ligazugehörigkeit Ø Pkt.

1 VfB Stuttgart 6702 Liga 1.BL 1.BL
SnoopX Platz SnoopX 2. SnoopX 8.
7 Jahre 957 Punkte 1244 830

2 Eintracht Frankfurt 6284 Liga 1.BL 1.BL
2 unterschiedliche Manager 1x Meister Platz CalvHob 14. CalvHob 2.
7 Jahre 898 Punkte 782 1195

3 Hamburger SV 5968 Liga 1.BL 1.BL
teasyxiv 1x Meister Platz teasyxiv 9. teasyxiv 16.
7 Jahre 853 Punkte 931 652

4 Hertha BSC Berlin 5797 Liga 1.BL 1.BL
derwahreROI Platz derwahreROI 11. derwahreROI 12.
7 Jahre 828 Punkte 895 818

4 Bayer Leverkusen 5797 Liga 1.BL 1.BL
2 unterschiedliche Manager Platz AlterOehrl 15. MiniBowser 14.
7 Jahre 828 Punkte 700 718

6 Werder Bremen 5789 Liga 1.BL 1.BL
webboss 1x Meister Platz webboss 6. webboss 6.
7 Jahre 827 Punkte 950 1011

7 Schalke 04 5653 Liga 1.BL 1.BL
2 unterschiedliche Manager 1x Meister Platz PauleBeinlich 1. PauleBeinlich 18.
7 Jahre 808 Punkte 1315 558

8 VfL Wolfsburg 5588 Liga 1.BL 1.BL
3 unterschiedliche Manager Platz thoholini 10. thoholini 10.
7 Jahre 798 Punkte 905 820

9 Borussia Dortmund 5552 Liga 1.BL 1.BL
Phoenix-Borussia Platz Phoenix-Borussia 8. Phoenix-Borussia 11.
7 Jahre 793 Punkte 933 819

10 Arminia Bielefeld 4403 Liga 1.BL 2.BL
micro030 Platz micro030 18. micro030
6 Jahre 629 Punkte 404

11 1899 Hoffenheim 4241 Liga 2.BL 3.Liga
3 unterschiedliche Manager 1x Meister Platz chathausmeister chathausmeister
5 Jahre 606 Punkte

12 FC Ingolstadt 04 4151 Liga 1.BL 2.BL
2 unterschiedliche Manager Platz comesan 16. comesan
5 Jahre 593 Punkte 645

13 Hannover 96 3916 Liga 1.BL 1.BL
3 unterschiedliche Manager Platz MiniBowser 6. berni222 4.
5 Jahre 559 Punkte 950 1139

14 VfR Aalen 3262 Liga 1.BL 1.BL
ruebenschwein Platz ruebenschwein 4. ruebenschwein 13.
4 Jahre 466 Punkte 1090 799

15 Karlsruher SC 3229 Liga 3.Liga 3.Liga
2 unterschiedliche Manager 1x Meister Platz DerLangeHeizer DerLangeHeizer
4 Jahre 461 Punkte

16 SV Sandhausen 2377 Liga 1.BL 1.BL
6 unterschiedliche Manager Platz PsychoAdler 12. PsychoAdler 15.
3 Jahre 792 Punkte 879 667

17 MSV Duisburg 2330 Liga 2.BL 2.BL
3 unterschiedliche Manager Platz VC-Herxer VC-Herxer
3 Jahre 777 Punkte

18 Carl Zeiss Jena 2318 Liga 1.BL 1.BL
2 unterschiedliche Manager 1x Meister Platz syracus 5. syracus 1.
2 Jahre 1159 Punkte 1077 1241

19 Kickers Emden 2291 Liga 1.BL 2.BL
3 unterschiedliche Manager Platz 1nico 17. brigaadoo
3 Jahre 764 Punkte 594

2013/14 2014/15Rang
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DFL 1.BL Pro - Ewige Tabelle nach Vereinen (7 Jahre) 

 31 Vereine seit Bestehen 

 7 Vereine nonstop in der 1.BL Pro 

 Bereits 4 ehemaliger Meister abgestiegen (Hamburg, Hoffenheim, Karlsruhe, Schalke) 

 Ewige Tabelle Platz 1: VfB Stuttgart (Manager SnoopX) 

 7 Vereine ohne Trainerwechsel 

o VfB Stuttgart (SnoopX) 

o Hamburger SV (teasyxiv) 

o Hertha BSC Berlin (derwahreROI) 

o Werder Bremen (webboss) 

o Borussia Dortmund (Phoenix-Borussia) 

o VfR Aalen (ruebenschwein) 

 5 Manager mit mehr als einem Bundesligaverein (aktueller Verein in Fett) 

o MiniBrowser (Hannover, Leverkusen, München, Wolfsburg) 

o thoholini (Emden, Wolfsburg) 

o Silverblue (Dresden, Hoffenheim) 

o PsychoAdler (Duisburg, Sandhausen) 

o Pater (Aachen, Nürnberg) 

 

20 Erzgebirge Aue 2026 Liga 1.BL 1.BL
4 unterschiedliche Manager Platz RobertoCarlosI 3. RobertoCarlosI 9.
2 Jahre 1013 Punkte 1201 825

21 VfL Bochum 1981 Liga 2.BL 3.Liga
2 unterschiedliche Manager Platz Dschordsch Dschordsch
3 Jahre 660 Punkte

22 Rot-Weiß Ahlen 1657 Liga 1.BL 1.BL
4 unterschiedliche Manager Platz Schlumpel 13. Matsbjarne 7.
2 Jahre 829 Punkte 814 843

23 Bor. Mönchengladbach 1628 Liga 2.BL 1.BL
2 unterschiedliche Manager Platz seppel15 seppel15 3.
2 Jahre 814 Punkte 1140

24 1.FC Köln 1542 Liga 2.BL 2.BL
4 unterschiedliche Manager Platz Forianjanssen Forianjanssen
3 Jahre 514 Punkte

25 Dynamo Dresden 1486 Liga 3.Liga 2.BL
3 unterschiedliche Manager Platz TresorOII TresorOII
2 Jahre 743 Punkte

26 RW Erfurt 1402 Liga 2.BL 2.BL
3 unterschiedliche Manager Platz schiedsrichter schiedsrichter
2 Jahre 701 Punkte

27 Energie Cottbus 1401 Liga 2.BL 1.BL
2 unterschiedliche Manager Platz Alter Wolf Alter Wolf 5.
2 Jahre 701 Punkte 1055

28 Bayern München 890 Liga 2.BL 2.BL
3 unterschiedliche Manager Platz Der Chaot Der Chaot
2 Jahre 445 Punkte

29 1.FC Nürnberg 625 Liga 2.BL 1.BL
2 unterschiedliche Manager Platz mintal11 pater 18.
1 Jahr Punkte 625

30 Alemania Aachen 551 Liga 2.BL 3.Liga
3 unterschiedliche Manager Platz semphonic semphonic
1 Jahr Punkte

31 SV Wehen-Wiesbaden 387 Liga 2.BL 2.BL
3 unterschiedliche Manager Platz Ellhessen Ellhessen
1 Jahr Punkte
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2.Bundesliga 

PRO 
 

Emden von 3 auf 10 runter 

Freiburg schwingt sich auf Platz 3 ins Oberhaus 
 

 
 
 

  Ehrentafel der Meister   

  2. Bundesliga   

2008 / 2009 MSV Duisburg elhemp 

2009 / 2010 VfR Aalen ruebenschwein 

2010 / 2011 Hannover 96 HolziUltraPro96HSV 

2011 / 2012 VfR Aalen ruebenschwein 

2012 / 2013 Carl Zeiss Jena syracus 

2013 / 2014 Borussia Mönchengladbach seppel15 

2014 / 2015 SpVgg Greuther Fürth elhemp 
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3. Liga 

PRO 
 

Die drei Aufsteiger waren schon Weihnachten vorn 

Bitterer Niedergang: Hoffenheim verschwindet 
 
 

 
 
 

  Ehrentafel der Meister   

  3. Liga   

2008 / 2009 VfR Aalen ruebenschwein 

2009 / 2010 Wacker Burghausen syracus 

2010 / 2011 Rot-Weiß Ahlen Schlumpel 

2011 / 2012 Carl Zeiss Jena Syracus 

2012 / 2013 Chemnitzer FC lokfan1987 

2013 / 2014 SpVgg Greuther Fürth Elhemp 

2014 / 2015 1.FC Heidenheim wolle1910 
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DFB-Pokal 

PRO 
 

Familienduell im Finale 
seppel triumphiert gegen syracus 

 
 

 

 Achtelfinale     

  
25. Spieltag 

        1 Borussia Dortmund - SV Wehen-Wiesbaden 
 

26 - 9 

2 Carl Zeiss Jena - 1860 München 
 

47 - 25 

3 Erzgebirge Aue - Energie Cottbus 
 

29 - 17 

4 Wuppertaler SV - Hertha BSC Berlin 
 

19 - 67 

5 Hamburger SV - 1.FC Heidenheim 
 

-2 - 52 

6 Borussia Mönchengladbach - 1.FC Saarbrücken 
 

7 - 6 

7 VfL Wolfsburg - Hannover 96 
 

12 - 72 

8 RB Leipzig - Bayer Leverkusen 
 

0 - 30 

        

 Viertelfinale     

  
29. Spieltag 

        1 Borussia Dortmund - Carl Zeiss Jena 
 

11 - 51 

2 Erzgebirge Aue - Hertha BSC Berlin 
 

18 - 33 

3 1. FC Heidenheim - Borussia Mönchengladbach 
 

22 - 29 

4 Hannover 96 - Bayer Leverkusen 
 

14 - 17 

        

 Halbfinale     

  
32. Spieltag 

        1 Carl Zeiss Jena - Hertha BSC Berlin 
 

48 - 22 

2 Borussia Mönchengladbach - Bayer Leverkusen 
 

18 - 5 

        

 Finale     

  
34. Spieltag 

        1 Carl Zeiss Jena - Borussia Mönchengladbach 
 

17 - 32 

 

 
Als ob die familiäre Dominanz in der Bundesliga nicht schon genug wäre! 

Auch im DFB-Pokal führte in dieser Saison kein Weg vorbei an Borussia 
Mönchengladbach mit seppel15 und seinem Sohn syracus, der mit 

dem FC Carl Zeiss Jena die Deutsche Meisterschaft gewann. 
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Premier League 

PRO 
 

 

 

ManU steigt als Letzter ab 

Double: West Ham lässt der Konkurrenz keine Chance 
 
 

 
 

 
 
 

 
FA-Cup 

 
Halbfinale 

 
West Ham United – West Bromwich Albion              53 : 0 

 

Newcastle United – FC Arsenal    26 : 11 

 

Finale 

 
West Ham United – Newcastle United   31 : 30 
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Liga BBVA 

PRO 
 

 

Copa als Trostpflaster für Levante 

Celta Vigo macht Titelverteidigung perfekt 
 
 
 

 
 
 
 
 

Copa del Rey 
 

Halbfinale 
 

UD Levante – Rayo Vallecano           30 : 21 35 : 4 

 

Betis Sevilla – Deportivo La Coruna  36 : 2 31 : 37 
 

Finale 
 

UD Levante – Betis Sevilla    52 : 47 
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Serie A 

PRO 
 

 

Sensationeller Niedergang in der Rückserie 

Durchgereicht: Herbstmeister Palermo steigt ab 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Coppa Italia 
 

Halbfinale 
 

Sampdoria Genua – AC Siena      10 : 13  39 : 36   
 

FC Bologna – Chievo Verona       49 : 15  29 : 37 
 

Finale 
 

Sampdoria Genua – FC Bologna   36 : 31 
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Jupiler League 

PRO 
 
 

Cercle nach 4 Titeln nur auf Rang 9  

Charleroi beherrscht die Konkurrenz nach Belieben 
 
 

 
 
 
 
 

 
Cofidis-Cup 

 
Halbfinale 

 
KSK Heist – Lierse SK    46 : 8 32 : 21 

 

RFC Antwerpen – Cercle Brügge  19 : 4 -4 : 21 
 

Finale 
 

KSK Heist  - Cercle Brügge    40 : 19 
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Liga Zon Sagres 

PRO 
 

 
Vitória mit fulminanter Aufholjagd 

Sporting Lissabon rettet 7-Pünktchen-Vorsprung 
 
 

 
 
 
 
 

Taca de Portugal 

 
Halbfinale 

 
Estrela Amadora – Belenenses Lissabon  19 : 27 50 : 29 

 
Sporting Braga – SC Beira-Mar   47 : 6 19 : 33 

 

Finale 
 

Sporting Braga – Estrela Amadora   36 : 20 
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Ligue 1 

PRO 
 

Lyon bricht auf der Jagd zusammen 

Nizza nach Europa-League-Triumph zum Double 
 
 

 
 
 
 
 

Coupe de France 

 
Halbfinale 

 
AS Nancy – HSC Montpellier   45 : 23 

 

RC Lens – Stade Reims    26 : 12 

 
Finale 

 
AS Nancy – RC Lens   24 : 20 

 

 
 



83 
 

Eredivisie 

PRO 
 
 

Herbstmeister Heerenveen nur Dritter 

Feyenoord in den letzten drei Spielen zum Titel 
 
 

 
 
 

 
 

KNVB Beker 

 
Halbfinale 

 

FC Dordrecht – Cambuur Leeuwarden  25 : 4 
 

SC Heerenveen – AZ 67 Alkmaar   39 : 15 

 

Finale 
 

SC Heerenveen – FC Dordrecht  46 : 38 
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Premjer Liga 

PRO 
 

 
 

Packendes Finale mit Rostow und Tom Tomsk 

Pokalsensation rettet Rubin Kasan die Klasse 
 
 

 
 

 
 
 

Kubok Rossii 
 

Halbfinale 
 

FK Rostow – Zenit St.Petersburg  41 : 29 
 

Rubin Kasan – Torpedo Moskau  17 : 5 

 
Finale 

 
Rubin Kasan – FK Rostow   36 : 33 
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Allsvenskan 

PRO 
 

Herbstmeister Örebro rettet die EL-Quali 

Helsingborgs aus sicherer Deckung zum Titel 
 
 

 
 
 
 
 
 

Svenska Cupen 
 

Halbfinale 
 

Ljungskile SK – Helsingborgs IF   9 : 38 

 
Djurgardens IF – BK Häcken    12 : 23 

 
Finale 

 
BK Häcken – Helsingborgs IF   57 : 26 
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Tippeligaen 

PRO 
 

Pokalsieger Valerenga überrascht 

Odds BK konkurrenzlos zum Titel 

 
 

 
 
 
 

 
Norske Mesterskapet 

 
Halbfinale 

 
Odds BK Skien – Strömsgodset Drammen  8 : 14 

 

Valerenga Oslo – Tromsö IL   1 : -2 

 
Finale 

 
Valerenga Oslo – Strömsgodset Drammen  26 : 21 
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Gesamttabelle 

PRO 
 
 

Die Top-25  2014/2015 

 
 
Platz Team Manager Punkte 

        

1 West Ham United ham1708 1.439 

2 1. FC Heidenheim wolle1910 1.404 

3 Celta Vigo Horst Manson 1.378 

4 Odds BK Skien FreddieMac 1.371 

5 Sporting Charleroi Silverblue 1.340 

6 FC Elche dornback 1.297 

7 SpVgg Greuther Fürth elhemp 1.277 

8 1. FC Kaiserslautern Christian900 1.251 

9 Carl Zeiss Jena syracus 1.241 

10 OGC Nizza spatzi4711 1.226 

11 SV Elversberg McCoist 1.210 

12 Eintracht Frankfurt CalvHob 1.195 

13 FC Liverpool HanKohlo 1.192 

14 West Bromwich Albion megabyteus1 1.167 

15 Paris St. Germain roger_rabbit 1.160 

15 FK Rostow mightymaik 1.160 

17 FK Tom Tomsk Lionking73 1.154 

18 AS Nancy sleeper01 1.152 

19 FC Turin Schulleiter 1.146 

19 HSC Montpellier Irishbolzer 1.146 

21 Borussia Mönchengladbach seppel15 1.140 

22 Hannover 96 berni2222 1.139 

23 Sporting Lissabon piripiri66 1.130 

24 Helsingborgs IF balticman 1.127 

25 Vitória Guimaraés Postsuse 1.123 
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DFL – Pokal 

PRO 
 

DFL-Pokalsieger 2015 

OGC Nizza 

Managerin  spatzi4711 

 

 

 
 
 
 

  PRO Historie   

  OGC Nizza   

   

2012 / 2013 Platz 11, Ligue 1 lou 04 

2013 / 2014 Platz 12, Ligue 1 spatzi4711 

2014 / 2015 Meister Ligue 1, DFL-Pokalsieger spatzi4711 

 
 

 
 

 

 



89 
 

Zum zweiten Mal geht der Pott nach Frankreich 

Drei Teams im Halbfinale : Ligue Orange dominiert 
 
Am Ende war es eigentlich schon abzusehen. Drei Teams aus der 
Spitzengruppe der französischen Ligue 1 stellten sich dem einzig 

verbliebenen Konkurrenten aus Norwegen in den Weg. 

 
 

Halbfinale 
 

Paris Saint-Germain (roger_rabbit) – AS Nancy (sleeper01) 
40 : 37   -   31 : 37 

 
Odds BK Skien (FreddieMac) – OGC Nizza (spatzi4711) 

36 : 49   -   59 : 50 

 

 
Finale 

 

AS Nancy (sleeper01) – OGC Nizza (spatzi4711) 
18 : 22 

 

 
 

  Ehrentafel der   

  DFL-Pokalsieger   

2008 / 2009 Olympique Marseille nizzle 

2009 / 2010 Estrela Amadora problemwade 

2010 / 2011 Cercle Brügge Salome555 

2011 / 2012 HSC Montpellier Irishbolzer 

2012 / 2013 FC Carl Zeiss Jena syracus 

2013 / 2014 Erzgebirge Aue RobertoCarlosI 

2014 / 2015 OGC Nizza spatzi4711 
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Champions League 

PRO 
 

Champions League Sieger 2015 

 

FC Liverpool 
 

Manager HanKohlo 

 

 
 

 

 
 
Zum ersten Mal geht der Champions-League-Titel in die englische Premier 

League. Nachdem es in der Liga für den FC Liverpool „nur“ zu einem 
dürftigen zweiten Platz gereicht hat, halten sich die Mannen von Manager 

HanKohlo in der Königsklasse schadlos und holen neben diversen 
weiteren Titeln auch den Henkelpott an die berühmt-berüchtigte Anfield 

Road. 
Mit einem deutlichen 63:35-Finalsieg gegen den frischgebackenen 

spanischen Champion Celta de Vigo krönen die Reds damit eine 
beeindruckende Saison 
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  PRO Historie   

  FC Liverpool   

   

2008 / 2009 Platz 6, EL-Quali Maxx 

2009 / 2010 Platz 8, EL-Viertelfinale Maxx 

2010 / 2011 Platz 5, EL-Quali Maxx 

2011 / 2012 Meister, Europa League Sieger HanKohlo 

2012 / 2013 Platz 4, EL-Quali, CL-Viertelfinale HanKohlo 

2013 / 2014 Platz 2, CL-Quali, EL-Achtelfinale HanKohlo 

2014 / 2015 Platz 2, Champions League Sieger HanKohlo 

 
 
 
 
 

  Ehrentafel der   

  

Champions League 

Sieger   

2009 / 2010 Olympique Marseille nizzle 

2010 / 2011 FC Villareal luzhar62 

2011 / 2012 SSC Neapel Sverkosina 

2012 / 2013 Cercle Brügge Salome555 

2013 / 2014 Stade Brest Loewenpower 

2014 / 2015 FC Liverpool HanKohlo 
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Das Teilnehmerfeld 
 

Liga 
Platz 

2013/2014 
Platz 

2014/2015 
Champions League Manager 

Deutschland 1   FC Schalke 04 PauleBeinlich 

  2   VfB Stuttgart SnoopX 

England 1   Newcastle United O._Spies 

  2   FC Liverpool HanKohlo 

Spanien 1   Celta Vigo Horst Manson 

  2   Atletico Madrid Thilofr 

Italien 1   Inter Mailand mammut 

  2   Sampdoria Genua Cesc fabregas 

Frankreich 1   Olympique Lyon BigFoot_87 

  TV   Stade Brest Loewenpower 

Niederlande 1   RKC Waalwijk Seando 

  2   NEC Nijmegen Rosaisabel 

Belgien 1   Cercle Brügge Cuxcux 

  2   KAA Gent Mslinus 

Portugal 1   Maritimo Funchal bergfee06 

  2   Sporting Lissabon piripiri66 

Schweden 1   Gefle IF Prof.Klopp 

  2   Helsingborgs IF Balticman 

Russland 1   FK Tom Tomsk Lionking73 

  2   Kuban Krasnodar SpVgg_Fortuna_1920 

 
 

 
 
 

Die Vorrundengruppen 
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94 
 

Die Finalrunden 

 
 

PRO Champions League   Viertelfinale 
27. 

Spieltag 
28. 

Spieltag 

Newcastle United O._Spies - FC Liverpool HanKohlo 25 : 41 11 : 43 

FK Tom Tomsk Lionking73 - Gefle IF Prof.Klopp 20 : 62 32 : 21 

Celta de Vigo Horst Manson - NEC Nijmegen rosaisabel 56 : -1 28 : 29 

Cercle Brügge cuxcux - Sporting Lissabon piripiri66 35 : 56 35 : 32 

 

 
 

PRO Champions League   Halbfinale 
30. 

Spieltag 
31. 

Spieltag 

Celta de Vigo Horst Manson - Gefle IF Prof.Klopp 42 : 8   35 : 31 

FC Liverpool HanKohlo - Sporting Lissabon piripiri66 21 : 18 54 : 28 

 

 

PRO Champions League   Finale 33. Spieltag 

FC Liverpool HanKohlo - Celta de Vigo Horst Manson 63 : 35 

 

 
 

 

  PRO Historie   

  HanKohlo   

   

2009 / 2010 Platz 2, CL-Quali FC Chelsea 

2010 / 2011 Platz 10, CL-Viertelfinale FC Chelsea 

2011 / 2012 Meister, Europa League Sieger FC Liverpool 

2012 / 2013 Platz 4, EL-Quali, CL-Viertelfinale FC Liverpool 

2013 / 2014 Platz 2, CL-Quali, EL-Achtelfinale FC Liverpool 

2014 / 2015 Platz 2, Champions League Sieger FC Liverpool 
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Europa League 

PRO 
 

Europa League Sieger 2015 

 

West Ham United 
 

Manager ham1708 

 
 

 
 
 

 

 
 

Im Finale war gegen die geballte Offensivkraft von West Ham United kein 

Kraut gewachsen. Junuzovic (13), Didavi (17) und Kruse (11) erledigten 
das chancenlose Team von Ural Jekaterinburg beim 53:8-Kantersieg 

praktisch zu Dritt. 
 

Es ist erst die dritte PRO-Saison für Manager ham1708. Nach einem 5. 

Und einem 6. Tabellenplatz mit West Ham United und zwei damit 
verbundenen Europa-League-Qualifikationen nun also nach dem FA-Cup-

Gewinn 2013 bereits die zweite Trophäe in der Vitrine des Managers 
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  PRO Historie   

  West Ham United   

   

2008 / 2009 Platz 13 l.c.r. 

2009 / 2010 Platz 6, EL-Quali leclub 

2010 / 2011 Platz 18, Abstieg leclub 

2011 / 2012 x x 

2012 / 2013 Platz 5, EL-Quali, FA Cupsieg ham1708 

2013 / 2014 Platz 6, EL-Quali ham1708 

2014 / 2015 Platz 1, Europa League Sieger ham1708 

 
 

2011 stieg West Ham United als Tabellenletzter aus der Premier League 
ab, um bereits ein Jahr mit neuem Manager wie Phoenix aus der Asche 

wieder aufzuerstehen und eine kleine Erfolgsgeschichte zu starten.  
 

Und nur zwei Wochen nach dem Europa-League-Triumph wurde die 
außerordentlich erfolgreiche Liaison der „Hammers“ und Manager 

ham1708 auch noch mit dem Premier-League-Titel gekrönt. Mit über 200 

Punkten Vorsprung spielte der Londoner Klub die Konkurrenz von der Insel 
förmlich in Grund und Boden. 

 
 

  PRO Historie   

  ham1708   

   

2012 / 2013 Platz 5, Premier League + FA Cupsieger West Ham United 

2013 / 2014 Platz 6, Premier League West Ham United 

2014 / 2015 Platz 1, Premier League + EL Sieger West Ham United 
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  Ehrentafel der   

  Europa League Sieger   

2009 / 2010 Estrela Amadora problemwade 

2010 / 2011 Sporting Lissabon piripiri66 

2011 / 2012 FC Liverpool HanKohlo 

2012 / 2013 FC Carl Zeiss Jena Syracus 

2013 / 2014 FC Villareal Cuxcux 

2014 / 2015 West Ham United ham1708 
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Die 32 Teilnehmer 

 

Liga 
Platz 

2013/2014 
Platz 

2014/2015 
Team Manager 

Deutschland 3 - DFL   Erzgebirge Aue RobertoCarlosI 

  4   VfR Aalen ruebenschwein 

  5   FC Carl Zeiss Jena syracus 

  2 - LP   1.FC Nürnberg Pater 

England 3   FC Arsenal muellemi17 

  4 - LP   Manchester City MCReno 

  5   Manchester United society 

  6   West Ham United ham1708 

Spanien 3   FC Getafe Drogi85 

  4   FC Barcelona Falcao32 

  5 - LP   UD Almeria Shadowriser 

Italien 3   FC Turin Schulleiter 

  4   Chievo Verona sgdfan1981 

  14 - LP   AS Livorno dalpi_no1 

Frankreich 2 - LP   Stade Rennes Blaufuchs 

  3   AS Nancy sleeper01 

  4   HSC Montpellier Irishbolzer 

Niederlande 3   FC Groningen hansaheinz 

  4   Feyenoord Rotterdam goBlues 

  5   Ajax Amsterdam Cronen 

Belgien 3   SV Zulte-Waregem nardsen 

  4   FC Brügge Enteole 

  5 - LP   Sporting Charleroi Silverblue 

Portugal 3 - LP   FC Gil Vicente hinzuname 

  4   GD Estoril Tinka60 

  5   Vitoria Setubal taxikalle 

Schweden 3   IFK Norrköping Diego1860 

  4   Atvidabergs FF err0r 

  5 - LP   Österx Växjö Hoeness 

Russland 3   FK Rostow mightymaik 

  4   Ural Jekaterinburg FRibery7 

  7 - LP   ZSKA Moskau Mactri 

 
 
Von den 32 gestarteten Clubs aus 10 Nationen mußte exakt die Hälfte zur 

Weihnachtspause die Segel streichen. Dabei tat sich weder eine Liga 
besonders hervor, noch erwischte es eine Liga besonders arg. Will heißen: 

Keine Liga brachte alle Starter durch, und jede Liga hatte Opfer zu 
beklagen. 

Von den acht Gruppensiegern kamen mit FK Rostow und FK Ural zwei 
aus Russland, der dritte Russe ZSKA Moskau allerdings strauchelte. Mit 

dem späteren Finalisten Ural Jekaterinburg und Sporting Charleroi 
schafften zwei Teams jeweils sechs Siege. SV Zulte Waregem und 

Manchester City waren die einzigen beiden Teams, die mit drei Siegen in 
der Vorrunde ausscheiden mussten. 
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Die acht Vorrundengruppen 
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In den K.O.-Spielen leistete sich der spätere Sieger West Ham United in 

jeder Runde eine Niederlage, musste im Viertelfinale sogar einen 
Rückstand drehen. Dies gelang mit einem 66:3 gegen HSC Montpellier 

allerdings mehr als eindrucksvoll. 

 
Für das einzig verbliebene Bundesliga-Team Carl Zeiss Jena war 

überraschend bereits im Achtelfinale Endstation. Da ließ sich Manager 
syracus nach einem 51:44-Hinspielsieg vom großen Underdog FC 

Brügge und dessen Manager Enteole beim 22:34 mal so richtig ins 
Bockshorn jagen. 

 
Die einzigen beiden ungeschlagenen Vorrunden-Teams Sporting 

Charleroi und Ural Jekaterinburg führte das Los bereits im Viertelfinale 
aufeinander. In beiden Spielen mit dem besseren Ende für Ural mit 

Manager FRibery7. Im Halbfinale hatte Ural dann das Losglück auf seiner 
Seite. Gegen beide anderen Halbfinalisten wären die Russen 

ausgeschieden – für den schwachen FC Brügge reichte es …… 
 

……. im Finale waren dann die überforderten Russen selbst Opfer des 

turmhoch überlegenen West Ham United 
 

 

PRO Europa League   Achtelfinale 
23. 

Spieltag 
24. 

Spieltag 

HSC Montpellier Irishbolzer - Vitoria Setúbal taxikalle 27 : 2   37 : 14 

Carl Zeiss Jena Syracus - FC Brügge Enteole 51 : 44 22 : 34 

FK Rostow mightymaik - GD Estoril Tinka60 48 : 53 49 : 5   

IFK Norrköping Diego1860 - FC Getafe drogi85 46 : 21   9 : 33 

West Ham United ham1708 - AS Nancy sleeper01 54 : 38 21 : 26 

FC Groningen hansaheinz - FC Turin Schulleiter 43 : 39 35 : 10 

Ural Jekaterinburg FRibery7 - FC Arsenal muellemi17 22 : 8   27 : 30 

Sporting Charleroi Silverblue - Feyenoord Rotterdam goBlues 47 : 32 29 : 35 

       

PRO Europa League   Viertelfinale 
26. 

Spieltag 
27. 

Spieltag 

Sporting Charleroi Silverblue - Ural Jekaterinburg FRibery7 22 : 32 38 : 40 

FC Groningen hansaheinz - IFK Norrköping Diego1860 14 : 8   25 : 16 

HSC Montpellier Irishbolzer - West Ham United ham1708 43 : 38   3 : 66 

FK Rostow mightymaik - FC Brügge Enteole 39 : 29 21 : 37 

       

PRO Europa League   Halbfinale 
29. 

Spieltag 
30. 

Spieltag 

West Ham United ham1708 - FC Groningen hansaheinz 51 : 32 37 : 38 

Ural Jekaterinburg FRibery7 - FC Brügge Enteole 24 : 5   17 : 11 

       

PRO Europa League   Finale 32. Spieltag 

West Ham United ham1708 - Ural Jekaterinburg FRibery7 53 : 8 

 



102 
 

Der Hallencup 

Speedy siegt - E.T. läßt nach dem 1:0-Finalsieg die Mäuse 
tanzen 

Es war am Ende nur ein lausiger Torwart-Punkt, der dem Team Speedy 
Gonzales im Finale den Sieg und somit glücklichen Cuperfolg bescherte. 

Da hatte Broich mit seiner Bökelbergelf nur denkbar knapp das 
Nachsehen. Nicht einen einzigen Scorer-Punkt gab es sowohl im Finale, als 

auch im kleinen Endspiel um den 3.Platz zu bestaunen .......... 
Budenzauber sieht anders aus! 

Shadowriser und sein MSV Duisburg wurden am Ende mit einem 

Torwart-Punkt Dritter, da der ebenfalls gegentorlose Kraft von den 
Budenzauberen in der 83. Minute ausgewechselt wurde. Pech für den 

Chaoten. 

 

  Das Finale   

    

       Broich591992 0 Bökelbergelf 
 

E.T._1964 1 Speedy Gonzales 

       Bürki 0 Freiburg 
 

Ulreich 1 Stuttgart 

       Hünemeier 0 Paderborn 
 

Verhaegh 0 Augsburg 

       Gündogan 0 Dortmund 
 

Hofmann 0 Mainz 

van der Vaart 0 HSV 
 

Junuzovic 0 Bremen 

Robben 0 Bayern 
 

Robben 0 Bayern 

       Huntelaar 0 Schalke 
 

Aubameyang 0 Dortmund 

       

       

  Das Spiel um den 3. Platz   

    

       Shadowriser 1 MSV Duisburg 
 

Der Chaot 0 Die Budenzauberer 

       Drobny 1 HSV 
 

Kraft 0 Hertha 

       Galvez 0 Bremen 
 

Wimmer 0 Köln 

       de Bruyne 0 Wolfsburg 
 

Mkhitaryan 0 Dortmund 

Stocker 0 Hertha 
 

Stindl 0 Hannover 

Calhanoglu 0 Leverkusen 
 

Werner 0 Augsburg 

       Huntelaar 0 Schalke 
 

Choupo-Moting 0 Schalke 
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 Bundesliga-Tippspiel 

 
Die Abschlusswertung 

 
Einen Krimi gab es beim Tippspiel noch bis nach dem Pokalfinale. Erst als 

die Bonus-Tipps hierfür ausgewertet waren, war klar:  
Ein einziges Pünktchen gab am Ende den Ausschlag, und piripiri66 

konnte seinen Start-Ziel-Sieg feiern. Dass taxikalle bis zum Ende wie ein 
Löwe kämpfte und um jedes Pünktchen rang – Respekt ….. 

…… gerade auch vor dem Hintergrund, dass nur ein kleines Häuflein 
Manager überhaupt es sich zutraute, Woche für Woche Bundesliga-Tipps 

zuverlässig abzugeben. 
Rang drei wurde im Pokalfinale noch vom schiedsrichter verdaddelt. 

Ebenfalls mit einem lausigen Pünktchen zog DonMac mit der DFB-
Pokalwertung noch vorbei aufs Treppchen. 

 

Platz Manager GESAMT Bundesliga DFB-Pokal 

1 piripiri66 259 214 45 

2 taxikalle 258 205 53 

3 DonMac 247 203 44 

4 schiedsrichter 246 200 46 

5 Sunlion79 224 185 39 

6 E.T._1964 222 184 38 

7 planetti 213 170 43 

8 Wolly-2009 211 158 53 

9 berni2222 206 161 45 

10 Rumo 187 180 7 

11 chathausmeister 177 133 44 
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Das Wettbüro 

 
Zockerkönig praktisch konkurrenzlos 

Shadowriser – und dahinter irgendwie nix mehr 

 
Von den fünf zur Winterpause verbliebenen Managern haben es doch 
tatsächlich zwei geschafft, ein paar Ocken ins Saisonfinale zu retten, einer 

gesellte sich sogar wenige Spieltage vor Saisonende noch dazu, doch auch 
Der Chaot war auch gleich wieder weg. Und vom-Weihnachtsquintett war 

mit E.T._1964 ja auch schon mal einer pleite. Das Weihnachts-Ranking: 
 

Manager Kontostand 

    

PauleBeinlich 1.712 

Shadowriser 381 

Wolly-2009 169 

Chathausmeister 44 

E.T._1964 25 

 

Der Stand nach 33 Spieltagen 
 

Manager Kontostand 

    

Shadowriser 309 

chathausmeister 1 

 

Ein schlecht durchdachtes Regelwerk allerdings lässt in der 
Endabrechnung drei Manager wieder aufleben, die es einfach verpasst 

haben, ihr Bonuswetten abzugeben, und so am Ende auf ihren 250 Ocken 
sitzenbleiben – aufgrund der mehr als dürftigen Konkurrenz reicht das 

kurioser Weise zu den Plätzen drei bis fünf. Hier die beiden einzig wahren 
Zockerkönige. Shadowriser mit den Ergebnis-Tipps, planetti mit den 

Bonus-Tipps für die Abstigesplätze 
 

Manager Kontostand 

    

Shadowriser 345 

planetti 280 

 


